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Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg/OPf.
Nr. 004 38. Jahrgang

Internet: www.berg-opf.de Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 0
Telefax: 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail: gemeinde@berg-opf.de
Internet: www.berg-opf.de
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich  13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. 13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II, 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon: 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 

Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon: 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy: 0170/8142197 
E-Mail: bauhof@berg-opf.de

Kläranlage
Telefon: 0 91 89/71 70
oder 01 60/95 63 07 21 
E-Mail: klaeranlage@berg-opf.de

Wasserversorgung
Handy:  0171/7804003 
E-Mail: wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon: 0 91 89/44 16 - 14
Handy:  0151/28558225
E-Mail: hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch: 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag: 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag: 16.30 bis 18.00 Uhr  
 (Seniorenschwimmen)
Sonntag:  09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Berg
- im neuen Rathaus - 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag: 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.30 Uhr und
      16.00 bis 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Derzeit wegen 

Corona geschlossen

Ostern 2021

Aktionstag Ramadama  
wird zum Aktionsmonat April:

„Wir befreien unsere Gemeinde vom Müll“
Machen Sie mit!!!
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Wir in Berg!Wir in Berg!
     April 2021

Leben und leben lassen!

Grüß Gott,  
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Der Frühling ist die schönste Zeit
Was kann wohl schöner sein?

Da grünt und blüht es weit und breit
im goldnen Sonnenschein.

(Annette von Droste-Hülshoff, 1797-1848)

Wie Annette von Droste-Hülshoff in ihrem Gedicht geschrieben hat - der Frühling steht für Wärme, Hoffnung sowie für Auf-
bruch und Neubeginn. Wir freuen uns auf den Frühling, die Tage werden wieder länger, die ersten Blumen spitzen aus dem 
Boden, wir können hinausgehen und die Natur genießen. Gerade in aktuellen Zeiten erfreuen wir uns an der Schönheit der 
Natur und an der wohltuende Wirkung und Kraft der Sonne noch viel mehr. Nicht nur für unser Wohlbefinden ist die Wärme 
der Sonne unersetzlich, auch für den Klimaschutz ist die Sonnenenergie ein sehr wichtiger Faktor.

Vor zehn Jahren explodierte das Kernkraftwerk Fukushima, die größte Atomkatastrophe seit dem Reaktorunfall von Tschernobyl. 
Viele Menschen haben ihr Leben verloren, bis heute leidet die Region und die Natur an den Folgen der Katastrophe. 

Der Super-GAU bewirkte in Deutschland eine völlige Kehrtwende in der Energiepolitik. Der Atomausstieg ist aber immer noch 
nicht vollständig vollzogen. Die letzten sechs Atomkraftwerke in Deutschland gehen nun in zwei Schritten bis Ende 2022 
vom Netz: Grohnde, Brokdorf und Gundremmingen C sollen Ende dieses Jahres abgeschaltet werden, danach folgen Isar 2, 
Neckarwestheim 2 und Emsland Ende des Jahres 2022. Vor der Explosion in Fukushima kamen 22% des deutschen Stroms 
aus der Atomkraft, immerhin elf Prozent sind es jetzt noch.

Der Anteil der aus erneuerbaren Energien wie Wind, Photovoltaik (Sonnenenergie), Biomasse und Wasserkraft erzeugten 
Stroms lag im Jahr 2020 bei 49,3%, bis zum Jahr 2050 soll der Anteil der erneuerbaren Energien auf 80% erhöht werden. 

Ein deutliches Zeichen setzte der Gemeinderat in 
der letzten Gemeinderatsitzung, dieser hat sich 
zukünftig für die gemeindliche Strombeschaffung 
von Ökostrom entschieden. 

Damit Deutschland bis 2050 tatsächlich klima-
neutral wird, gibt es noch einiges zu tun. Eine 
wichtige Maßnahme ist zum Beispiel der Photo-
voltaik-Ausbau. 

Viele Gemeinden werden derzeit überrollt von 
Anträgen auf Errichtung von Freiflächen-Photovol-
taikanlagen, auch unsere Gemeinde ist betroffen. 
Der Gemeinderat wird sich demnächst in einer 
Klausurtagung mit dieser Thematik beschäftigen 
und beraten.

Für mich als Bürgermeister hat der Ausbau er-
neuerbarer Energien höchste Priorität. Jedoch 
sehen nicht alle den Ausbau in der Region mit 
Begeisterung.  Die Sorge um Flächenfraß und 
Bodenversiegelung durch Solarkraftwerke oder 

die „Verspargelung“ der Landschaft durch Windkraftanlagen besteht. Bei Photovoltaik-Projekten werde ich großen Wert auf 
Umweltverträglichkeit und Ökologie legen. Wir alle zusammen müssen die Energiewende ernst nehmen, denn unsere Kinder 
und Enkelkinder wollen auch noch eine intakte und lebenswerte Umwelt haben.

Der Kommentar
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BAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!

Innen- und Außenputz
Fassadenmodernisierung
Altbausanierung
Trockenbau

Runnerweg 15
92348 Oberölsbach
Tel. 09189 409688
Handy 0175 1066202

                 www.jaiko.de -   info@jaiko.de
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     Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Osterzeit steht vor der Tür. Und das heißt: Eiersuchen, leckeres Essen und jede Menge 
Zeit mit der Familie!

Ostern ist das höchste Fest im christlichen Glauben. Der biblischen Überlieferung nach 
geschah an diesem Tag das äußerste Wunder und Jesus, der gekreuzigt worden war, er-
stand wieder von den Toten auf – das größte Zeichen für Gottes allumfassende Liebe für 
uns Menschen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Ostern  
und eine wundervolle Frühlingszeit.

Herzliche Grüße

Peter Bergler

 
Aktuelles aus der Gemeinde

 Rathaus geschlossen /  
Terminvereinbarung / Maskenpflicht

Das Rathaus der Gemeinde Berg wird zur Eindämmung des 
Corona-Virus bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen.
Anfragen, Anliegen und Anträge, die kein persönliches Er-
scheinen erfordern, können per Telefon unter 09189/4411-0, 
per E-Mail unter gemeinde@berg-opf.de bzw. direkt bei den 
Sachbearbeitern abgewickelt werden.
In dringenden Fällen, in denen eine persönliche Anwesenheit 
erforderlich ist, ist zuvor telefonisch ein Termin zu vereinba-
ren. 

Leiter der Verwaltung: Erster Bürgermeister 09189/44 11 - 22
Vorz. Bürgermeister: Roswitha Kuhn 09189/44 11 - 21
Geschäftsleitung: Annemarie Götz 09189/44 11 - 19
Vorz. Geschäftsleitung: Simone Schaller 09189/44 11 - 18 
Beitragswesen/ 
Verbrauchsgeb.: Gisela Gottschalk 09189/44 11 - 20
Technisches Bauamt: Bernhard Birgmeier 09189/44 11 - 13
Bauverwaltung: Christoph Fink 09189/44 11 - 14
Bauamt: Brigitte Himmler 09189/44 11 - 15 
EDV - IT Administrator: Patrick Bauer 09189/44 11 - 12
Kämmerei: Otmar Donhauser/ 
 Thomas Stepper  09189/44 11 - 16
Kasse: Rudolf Mederer 09189/44 11 - 17
Mahnwesen Steuern: Armin Bauer 09189/44 11 - 24
Standesamt/ 
Rentenversicherung: Andrea Bogner 09189/44 11 - 10
Bürgerbüro 
Einwohnermelde-/Pass-/ 
Gewerbe-/Sozialamt: Martina Distler 09189/44 11 - 11
 Elisabeth Straubmeier 09189/44 11 - 11
 Christine Weber 09189/44 11 - 11

Für Besucher gilt im gesamten Rathaus die Maskenpflicht!

Peter Bergler
1. Bürgermeister

 
Ärgernis mit Müllablagerungen!!!

Gerade jetzt im 
Frühjahr und in 
Zeiten von Coro-
na erfreuen sich 
viele Wanderer, 
Jogger und Na-
turliebhaber an 
der Schönheit un-
serer Landschaft. 
Die Ruhebänke 
s ind  be l i eb te 
Rastpunkte. Lei-
der werden die 
mitgebrachten 
Tüten, Kartons 
etc. oftmals acht-
los weggeworfen. 
Die Müllbehälter 
werden regelmä-
ßig durch die Mitarbeiter des Bauhofs geleert. Wir erhalten aber 
immer wieder Beschwerden aus der Bürgerschaft, dass die 
Müllkörbe – hier vor allem entlang des Ludwigkanals – über-
quellen und deshalb noch öfter geleert werden sollten. 
Tatsache ist aber auch, je mehr Müllbehälter aufgestellt sind, 
umso bedenkenloser wird Müll weggeschmissen. 
Aber geht es nicht auch anders?
• Wenn nun jeder Wanderer, Sportler und Naturliebhaber 

seine Aufbewahrungsbehälter und Verpackungsmaterialen 
für mitgebrachte Speisen und Getränke wieder mitnehmen 
würde, könnten evtl. auch einige Abfallkörbe entfernt wer-
den. 

• Sollten wir nicht auch den Kindern ein Vorbild sein und sie 
so erziehen, dass man seinen Abfall wieder mitnimmt und 
zuhause entsorgt – nicht nach dem Motto: „Es wird schon 
irgendjemand kommen und meinen Müll wegbringen.

Deshalb möchten wir Sie bitten: Vermeiden Sie Müll und 
nehmen Sie Kartons etc. mit nach Hause, falls die Abfall-
behälter voll sind.
Helfen auch Sie mit und versuchen Sie durch Ihr per-
sönliches Verhalten Abfälle erst gar nicht entstehen zu 
lassen. 

Der Kommentar / Aktuelles aus der Gemeinde
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www.niesslbeck.de

Die Grillsaison ist eröffnet! 
Jede Woche leckere Angebote.

AUF DIE PLATZE,
FERTIG, ANGEGRILLT!

Sie wollen Ihre Region von Grund auf 
mitgestalten und hautnah miterleben, 
wie Ihre geplanten Projekte realisiert 
werden. Dann sind Sie bei uns genau richtig. 

Wir suchen ab sofort:

Bauingenieur / Projektleiter
Fachrichtung Wasserversorgung (m/w/d)

Bauzeichner / Bautechniker
für Hoch- und Tiefbau (m/w/d)

Kaufmännische Assistenz
Fachbereich Verwaltung (m/w/d)

Azubi zum Kaufmann für
Büromanagement 2021 (m/w/d)

Fachinformatiker als Entwickler
und Systembetreuer (m/w/d)

Weitere Infos zu unseren Stellen erhalten 
Sie unter www.pettering.de/stellenangebote.

Schnuppern Sie ganz unverbindlich in 
unser Unternehmen. Melden Sie sich                                  
unter www.pettering.de/digital-schnuppern  
einfach mit Ihrer E-Mail-Adresse an und 
erhalten Sie exklusive Insider-Informationen.

Plane Deine Region -

PETTER INGENIEURE GmbH
Regensburger Str. 112 
92318 Neumarkt i.d.OPf.
Telefon +49 9181 2687-0
bewerbung@pet ter ing.de
w w w . p e t t e r i n g . d e

Plane Deine Zukunft!
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 Aktionsmonat April „Wir befreien unsere  
Gemeinde vom Müll“ – Machen Sie mit!!!

Bei der Aktion Ramadama waren in den letzten Jahren zahl-
reiche Vereine, Schulen, Kindergärten und Privatpersonen ak-
tiv bei den Säuberungsaktionen in der Gemeinde unterwegs. 
Bereits im letzten Jahr musste der Aktionstag coronabedingt 
abgesagt werden und auch in diesem Jahr sind Aktivitäten in 
Gruppen nicht möglich. Deshalb möchten wir den Monat April 
zu einem Aktionsmonat machen, indem wir die Bürger*innen 
und Familien aufrufen: „Wir befreien unsere Gemeinde vom 
Müll“. Nehmen Sie beim Spaziergang einfach einen Beutel 
und Handschuhe mit und sammeln Sie Müll ein, den Sie 
zuhause entsorgen.

Um die Aktion attraktiv zu machen, verlosen wir an die 
Teilnehmer Gutscheine der regionalen Gastronomie.

Bitte senden Sie uns hierzu ein E-Mail mit Foto der Müllsam-
melaktion (evtl. vor und nach der Säuberungsaktion) mit 
Adresse und Angabe des Gemeindegebiets, wo Sie unter-
wegs waren, bis zum 30.04.2021 (E-Mail: roswitha.kuhn@
berg-opf.de)

 Kennen Sie schon Plogging –  
Joggen und Müll sammeln?

Von Schweden her kam eine neue „Sportart Plogging“ auch 
zu uns. Genervt von herumliegendem Müll in Stockholm 
begann der Schwede Erik Ahlström zu ploggen. Das Wort 
– zusammengesetzt aus dem schwedischen Begriff „plocka“ 
für „sammeln, pflücken, klauben“ und Jogging – steht für 
Bewegung und eine gute Tat. Zunächst war er alleine unter-
wegs und wurde von vielen belächelt. Doch langsam wich die 
Belustigung der Bewunderung und es gab erste Berichte in 
den Medien. Ahlström fand immer mehr Mitstreiter, bis sich 
seine Idee sogar international verbreitete.
Und auch das Aufsammeln von Abfall, welchen andere achtlos 
weggeworfen haben, ist nicht jedermanns Sache.

Ausrüstung für’s Plogging
• Dem Gelände und Wetter angepasste Laufausrüstung
• einen leichten Abfallsack (wenn du ihn regelmäßig entlee-

ren kannst, reicht ein kleiner Beutel)
• Wegwerfhandschuhe (Hygiene und Schutz)

 
Neues vom Gemeinderat

 
 Aus der Gemeinderatssitzung  

vom 04.03.2021 (Auszug)

Projekt „Gstanzl-Radln“ in der Gemeinde Berg; 
Vorstellung durch Frau Christine Riel-Sommer, Kulturbeauf-
tragte der Gemeinde Berg, und Herrn Johann Beck, Entwickler 
der Innehalten-Region
Zunächst spricht Bürgermeister Peter Bergler über die Folgen 
und Auswirkungen des Corona-Virus auf unsere Kulturland-
schaft. Er erklärt, dass Frau Christine Riel-Sommer ein krea-
tives Konzept für die Gemeinde Berg entworfen hat, welches 
sie zusammen mit Herrn Johann Beck allen Anwesenden 
vorstellen wird.
Nach der Begrüßung von Frau Riel-Sommer und Herrn Beck 
stellt die Kulturbeauftragte das Projekt „Gstanzl-Radln“ wie 
folgt vor:
Als Betriebswirtin hat sie zunächst eine Standortanalyse durch-
geführt und kam zu dem Ergebnis, dass in der Gemeinde Berg 
hervorragende Rahmenbedingungen gegeben sind, um ein 
solches Projekt durchführen zu können. Diese Rahmenbedin-
gungen werden als selbstverständlich hingenommen, aber oft 
zu wenig genutzt. Wie Perlen erstrecken sich die Sehenswür-
digkeiten im Gemeindegebiet. Diese sind, um nur ein paar zu 
nennen, das 600-jährige Brigittenkloster in Gnadenberg, das 
naturbelassene Rohrenstädter Tal, der Sophie-Scholl-Platz 
in Berg, der Kreislehrgarten in Loderbach und die Kunst am 
alten Ludwig-Donau-Main-Kanal. Kulturhistorische und musi-
kalische Wurzeln nehmen zu, wie am hohen Anklang der Kirch-
weihfeste zu sehen ist. Während der Pandemie hat sich der 
langjährige Trend der Rad-Naherholung verstärkt. Aufgrund 
dieser Gegebenheiten entstand die Idee des „Gstanzl-Radln“ 
- ein Gstanzl-Rundweg mit QR-Stationen. An fünf Stationen 
würden Schautafeln angebracht werden. Über QR-Codes 
könnten die Besucher mit ihrem Smartphone jeweils Gstanzl 
oder Hintergrundinformationen bekommen.
Zusammen mit Herrn Johann Beck, Entwickler der Innehal-
ten-Region, wurde das Projekt zu seiner jetzigen Form weiter 
ausgebaut.

Herr Beck referiert wie folgt:
Mit dem Gstanzl-Rundweg wurden vorhandene Wanderwege 
miteinander verknüpft, es wurde nichts Neues geschaffen, es 
handelt sich um viel Konzeptarbeit. Dieser Weg könnte mit dem 
Rad oder auch zu Fuß erkundet werden. Für Bürger*innen der 
Gemeinde, des Landkreises, der Nachbarlandkreise sowie für 

6 Aktuelles a.d. Gemeinde / Neues vom Gemeinderat
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Tel 09189 4090175
Mobil 0157 56435592

michael.bayer94@gmx.de

Eschenweg 6
92348 Sindlbach

Schotter . Splitt
Sand . Humus

FUHRUNTERNEHMEN
Michael Bayer

Kaiser Renate
Mediaberaterin

Tel: 0 91 81 / 2 38-39
Fax: 0 91 81 / 2 38-48
anzeigen@wochenblattverlag.de

____________________________________
Stempel | Unterschrift Anzeigenkunde

  Abzug in Ordnung

  Weiterer Abzug erforderlich 

  Abzug nach Korrektur in Ordnung 

Dieses PDF wird nicht in Druckauflösung, sondern in niedriger Auflösung zur Ansicht erstellt.

Eine Weitergabe der Anzeige an konkurrierende Medien ohne Erlaubnis ist nicht gestattet!

Anzeigengröße: 3 sp. / 100 mm

ET: KW 06/2021

Eine Korrektur durch den Kunden ist im Rahmen unseres 
Kundenservice im Anzeigenpreis inbegriffen.
Weitere Änderungswünsche werden kostenpflichtig durchgeführt.

Riebling 12 • 92348 Berg
www.weissmueller.de • Tel. 09189 44140

Landschaftsgärtner (m/w/d)
zur Mitabwicklung von Baustellen 
im exklusiven Privatgartenbereich:
  Abgeschlossene Berufsausbildung 
zum Landschaftsgärtner/in

  Motivation und Teamfähigkeit
  freundliches Auftreten im Umgang mit 
unserer Privatkundschaft.

  Fachkenntnisse in der Verarbeitung 
von hochwertigen Materialien in der 
Bautechnik ( Naturstein, Holz, Stahl )

  Erfahrung im Bau von Naturpools (Fließge-
wässer) und Schwimmteichen (Stillgewässer)

Bewirb Dich jetzt unter bewerbung@weissmueller.de

Landschaftsgärtner
   und/oder Baustellenleiter

Wir 
stellen ein:

Baustellenleiter (m/w/d) 
zur selbstständigen Abwicklung von Baustellen 
im exklusiven Privatgartenbereich:
  Abgeschlossene Berufsausbildung zum 
Landschaftsgärtner

  mehrjährige Erfahrung als Baustellenleiter im 
Umgang mit Privatkundschaft

  Organisation auf den Baustellen und 
Mitarbeiterführung

  Erfahrung im Bau von Naturpools (Fließgewässer) 
und Schwimmteichen (Stillgewässer)

  Umgang mit hochwertigen Materialien in der 
Bautechnik (Naturstein, Holz, Stahl)

  Kenntnisse von submerser und 
emerser Pflanzung

Verkauf: Telefon: 09181 / 26 56 880
E-Mail: info@auto-stich.de

Werkstatt: Telefon: 09181 / 47 93-33     Fax: -34
E-Mail: auto.stich@gmx.de

www.stich.go1a.de    ·    Unsere Fahrzeuge finden Sie unter: www.mobile.de/auto-stich

Richtheimer Hauptstraße 25
92348 Berg / Richtheim

·  Service für alle Marken  
·  AU + HU* - Service  
·  Fehlerdiagnose  
·  Karosserie-
   Instandsetzung  
·  Klimaservice  
·  Achsvermessung  
·  Reifenservice  
·  Autoglas-Service
·  Neu- und 
   Gebrauchtwagen

Auto Stich
KFZ-Meisterbetrieb
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Urlauber soll ein neues, kulturelles Erholungsangebot entste-
hen. Man spricht von sanftem Tourismus, der nachhaltig und 
naturschonend ist, er soll für die Bevölkerung und für Gäste 
erlebbar sein. Werden in der Gemeinde Übernachtungen ge-
bucht (meist Geschäftsleute), handelt es sich damit um eine 
Wertschöpfung der Region. Ein großer Trend in der heutigen 
Zeit ist der Gesundheitstourismus/die Gesundheitsprävention 
und natürlich das Radfahren. Punkten könne man im Landkreis 
und in der Gemeinde Berg mit der schönen und vor allem noch 
ruhigen Landschaft, die hier vorzufinden ist. Er geht davon aus, 
dass das Projekt gefördert werden wird, denn es wäre etwas 
ganz Besonderes, das hier entstehen könnte.
Nach kurzen Rückfragen aus den Reihen des Gemeinderates, 
erklärt Herr Beck, dass vor allem Wanderer und Radfahrer die 
Zielgruppe bei diesem Projekt sind. Das Ganze wird naturnah 
entwickelt werden. 
Der 1. Bürgermeister informiert, dass für das Projekt bereits 
ein Antrag im Regionalbudget des ILE-Zusammenschlusses 
NM-Arge 10 gestellt wurde. Er hofft einen Zuschlag bei der 
Ausschreibung zu bekommen. 

Die Bauanträge und Bauvoranfragen können auf 
der Homepage der Gemeinde eingesehen wer-
den

Festlegung der Straßennamen im Baugebiet 
Richtheim-Straßfeld für die Grundstücke an der 
Staatsstraße 2240
Bereits in den Gemeinderatssitzungen am 19.12.2019 und 
am 07.04.2020 wurden die Straßennamen im Bereich des 
Bebauungsplanes „Richtheim-Straßfeld“ beschlossen. Außen 
vor gelassen wurde dabei die Stichstraße, welche über die 
Staatsstraße 2240 die Sondergebietsflächen und die MI1-
Fläche erschließen soll. Zwischenzeitliche Korrespondenz mit 
dem Staatlichen Straßenbauamt ergab, dass der Straßenstich 
einen eigenen Straßennamen erhalten soll. Ein separater 
Abschnitt auf freier Strecke kann laut Straßenbauamt nicht 
gebildet werden.
Da der Gesamtunternehmer für den Vollsortimenter auf der 
südlichen Sondergebietsfläche bereits für seine Vorplanung, 
speziell für den Telefon- bzw. Internetanschluss, eine Haus-
nummer samt Straßenbezeichnung benötigt, ist der Stra-
ßennamen vom Gemeinderat neu zu vergeben. Vorab zur 
Sitzung wurde unter den Gemeinderatsmitgliedern bereits 
abgefragt, ob Ideen zur Namensgebung vorliegen. Von der 
Verwaltung wurde „An der Staatsstraße“ vorgeschlagen, da 
dieser Name zutreffend erscheint und für die Gewerbebetriebe 
eventuell prägnant sein könnte. Weitere Vorschläge wurden 
nicht vorgebracht.
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Der Gemeinderat beschließt, dass die Stichstraße in Richtung 

Staatsstraße 2240 im Baugebiet „Richtheim-Straßfeld“ den 
Namen „An der Staatsstraße“ erhalten soll.

Bündelausschreibung für die kommunale Strom-
beschaffung in Bayern (Lieferjahre 2023-202�); 
Entscheidung: Normalstrom oder Ökostrom ohne/
mit Neuanlagenquote
Die Gemeinde Berg hat an der vom Bayerischen Gemein-
detag in Kooperation mit der KUBUS GmbH durchgeführten 
Bündelausschreibung für die kommunale Strombeschaffung 
2020 bis 2022 teilgenommen. Die Stromlieferverträge dieser 
Bündelausschreibung laufen bis 31.12.2022.
Der Bayerische Gemeindetag bietet - wiederum in Zusammen-
arbeit der KUBUS GmbH - den bayerischen Kommunen für den 
Lieferzeitraum vom 01.01.2023 bis 31.12.2025 die Teilnahme 
an der Bündelausschreibung zur Strombeschaffung an.
An der Bündelausschreibung können sowohl Kommunen 
teilnehmen, deren Auftragshöhe den EU-Schwellenwert von 
214.000 € für Liefer- und Dienstleistungsaufträge überschrei-
tet, aber auch Kommunen, die unter dem Schwellenwert 
bleiben.
Der jährliche Stromverbrauch der Gemeinde Berg liegt bei 
ca. 1.200.000 kWh.
Die KUBUS GmbH wird die Durchführung der Bündelaus-
schreibungen im Wege elektronischer Ausschreibungen mit 
elektronischer Auktion über ein webbasiertes Beschaffungs-
portal unter Beachtung der maßgebenden landes-, bundes- 
und europarechtlichen Wettbewerbs- und Vergabevorschriften 
anbieten.
Die Gemeinde Berg hat anlässlich der Bündelausschreibung 
15.06.2015 einen Dienstleistungsvertrag mit der KUBUS GmbH 
abgeschlossen. Für die Teilnahme an der Bündelausschrei-
bung 2023 bis 2025 errechnet sich folgendes Honorar (netto 
zzgl. MwSt.):
o Grundpreis (5.001 EW - 10.000 EW) : 1.000,00 €
o 5 leistungsgemessene  

RLM-Abnahmestellen à 174,90 € : 874,50 €
o Voraussichtlich 86 sonstige  

Abnahmestellen à 10,60 € : 911,60 €
o Straßenbeleuchtung  

(ca.175.000 kWh : 7.500 kWh x 10,60 €) : 247,33 €
-------------------------------------------------------------------------------------
o Voraussichtliche Gesamtsumme : 3.033,43 €

Bei der Ausschreibung haben die Kommunen folgende Wahl-
möglichkeiten:
-  Normalstrom (Ökostromanteil unterschiedlich je nach 

Lieferant)
-  100 % Ökostrom ohne Neuanlagenquote 
-  100 % Ökostrom mit Neuanlagenquote 

Ökostrom bedeutet, dass die elektrische Energie grundsätzlich 
zu 100 % aus erneuerbaren Energien stammen muss. Bei Öko-

Neues vom Gemeinderat
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strom mit Neuanlagenquote gilt, dass mindestens 50 % des 
erzeugten Stroms aus Anlagen gewonnen wird, die nicht älter 
als vier Jahre (Wind, Biomasse, solare Strahlungswärme) vor 
dem 01.01.2023 oder sechs Jahre (Wasserkraft, Geothermie) 
vor dem 01.01.2023 sind.
Nach den Erfahrungen der KUBUS GmbH belaufen sich 
gegenüber Normalstrom die Mehrkosten bei Ökostrom ohne 
Neuanlagenquote auf ca. 0,00 bis 0,50 Ct/kWh, bei Ökostrom 
mit Neuanlagequote auf ca. 0,50 bis 1,20 Ct/kWh. Bei einem 
Jahresvolumen von ca. 1.200.000 kWh errechnen sich beim 
Ökostrom ohne Neuanlagequote jährliche Mehrkosten von 
0,00 € bis 6.000,00 € bzw. beim Ökostrom mit Neuanlagen-
quote von 6.000,00 € bis 14.400,00 €.
Die Gemeinde Berg überträgt die Aufgabe der Ausschreibung 
von Lieferleistungen für elektrische Energie für die Lieferjahre 
2023 bis 2025, die alle verfahrensleitenden Entscheidungen 
umfasst, auf den Bayerischen Gemeindetag als ausschrei-
bende Stelle. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Abnahmestellen im gefor-
derten Datenformat zu aktualisieren bzw. auf Vollständigkeit 
zu prüfen. Es werden folgende Lose gebildet:
- SLP-Abnahmestellen (Standardlastprofil)
- RLM-Anlagen (leistungsgemessene Anlagen)
- Straßenbeleuchtung
- Anlagen mit Heizstrombedarf
Der 1. Bürgermeister teilt mit, dass die Gemeinde eine Vorbild-
funktion hat und schlägt dem Gemeinderat deshalb vor, sich 
für den Ökostrom „mit Neuanlagenquote“ zu entscheiden.
Nach verschiedenen Wortbeiträgen der Gemeinderäte fasst 
der Gemeinderat den Beschluss, dass im Rahmen der Bün-
delausschreibung für die kommunale Strombeschaffung 
in Bayern (Lieferjahre 2023-2025) folgende Stromlieferung 
erfolgen soll: Ökostrom mit Neuanlagenquote.

Richtlinie zur Förderung von Lastenfahrrädern mit 
E-Antrieb sowie Fahrrad-Lastenanhängern
Auf Antrag von 
BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN Berg hat 
der Gemeinderat 
in seiner Sitzung 
am 24.09.2020 
beschlossen, die 
Anschaffung von 
Lastenfahrrädern 
mit E-Antrieb sowie Fahrrad-Lastenanhängern für Privatper-
sonen zu fördern. Hierzu wurde von der Verwaltung eine ent-
sprechende Förderrichtlinie sowie ein Antragsformular erstellt, 
welche im Entwurf allen Mitgliedern des Gemeinderates bereits 
mit der Sitzungseinladung zugegangen sind.
Wie vom Gemeinderat bereits festgelegt, soll diese Förderung 
ab 01.04.2021 - vorerst auf ein Jahr befristet - als Pilotprojekt 
laufen. Für dieses Pilotprojekt ist ein Budget in Höhe von 8.000 
Euro eingeplant.
Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf der 
Richtlinie zur Förderung von Lastenfahrrädern mit E-Antrieb 
sowie Fahrrad-Lastenanhängern. 
Die Richtlinie tritt am 01.04.2021 in Kraft und gilt bis zum 
31.03.2022. 

Antrag BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Berg auf Ver-
zicht von Biozideinsatz bei Eichenprozessions-
spinnern
Mit Schreiben vom 19.01.2021 hat Gemeinderat Stefan Haas 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Berg) einen Antrag auf Verzicht 
von Biozideinsatz bei Eichenprozessionsspinnern gestellt, 
welcher per E-Mail am 25.01.2021 bereits an die Gemeinde-
ratsmitglieder weitergeleitet wurde. 
Dieser Antrag lautet wie folgt: Ich beantrage, dass der Ge-
meinderat Berg bei Neumarkt i.d.OPf. beschließt, dass bei 
nachgewiesenem Befall von Bäumen mit Eichenprozessi-
onsspinnern ausschließlich eine mechanische Entfernung 
erfolgt. Ein Biozideinsatz ist nur im begründeten Sonderfall 
nach Hinzuziehung eines unabhängigen Sachverständigen, 
Abwägung der Behandlungsmethoden, Dokumentation und 
ausführlicher Begründung, weshalb eine mechanische Ent-
fernung nicht möglich ist, zulässig.
Der Bürgermeister erklärt, dass der Eichenprozessionsspinner 
über die Alpen zu uns kommt. Es ist ein Zeichen des Klima-
wandels, dass sich diese Raupe bei uns angesiedelt hat.
Seit Mitte der 90er Jahre ist Bürgermeister Peter Bergler der 
biologischen Landwirtschaft sehr verbunden. „NeemPro®tect“ 
ist ein Naturprodukt, es ist im ökologischen Landbau zugel-
assen und gilt als Biozid. Mit genau diesem Biozid wird in der 
Gemeinde Berg der Eichenprozessionsspinner behandelt. 
Er teilt mit, dass das Neem-Präparat in der Vergangenheit 
nur punktuell bei Nestern eingesetzt wurde und erklärt die 
Wirkung des Biozides.
Nach weiteren Erläuterungen durch Ingenieur Birgmeier und 
verschiedenen Wortbeiträgen von Gemeinderäten versagt der 
Gemeinderat dem Antrag das gemeindliche Einvernehmen.
Durch diese Beschlussfassung wird die Gemeinde wie bisher 
verfahren.

Der Eichenprozessionsspinner - Bayerisches Staatsmini-
sterium für Gesundheit und Pflege
Der Eichenprozessionsspinner ist ein Schmetterling, dessen 
Raupe kurze, für den Menschen gefährliche Brennhaare be-
sitzt. Die Reaktionen reichen von heftigem Juckreiz bis Bron-
chitis oder Asthma. In Regionen, in denen dieser Schmetterling 
vorkommt, sind Vorsichtsmaßnahmen zu empfehlen!

Bestellung einer/s KoKi-Beauftragten
Das KoKi-Netzwerk frühe Kind-
heit im Landkreis Neumarkt ist 
eine Beratungsstelle des Kreisju-
gendamtes Neumarkt (Beratung 
und Betreuung von werdenden 
Müttern sowie Alleinerziehen-
den und Familien mit Kindern 
von 0 bis 10 Jahren). Für das 
KoKi-Netzwerk frühe Kindheit 
im Landkreis Neumarkt sollen 
alle Kommunen einen Ansprech-
partner bestellen. In der letzten 
Gemeinderatsperiode 2014-
2020 hatte Gemeinderätin Erna 
Späth dieses Amt inne.
Nachdem sich in der Sitzung am 
28.01.2021 kein Gemeinderats-
mitglied - außer Gemeinderat 
Haas, sofern sich anderweitig niemand findet - bereit erklärt 

Koki-Beauftragte 
Rosa Eichel

Koki-Beauftragte 
Rosa Eichel

Neues vom Gemeinderat



Mitteilungsblatt Berg · April 2021 Anzeigen11

Aus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!  09189 / 41200-0 www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein 
entspanntes und sicheres Bauen!

Massivhäuser:
zu günstigen Festpreisen
Sicherheit bei der Finanzierung
mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

DE
UT

SC
HL

ANDS MEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

                            

      

             

- Mechanische Schließanlagen 
- Elektronische Zutrittskontrolle 
- Schlüssel-Notdienst Tag und Nacht ab 49 €
- Schloss Reparaturen und Absicherung 

               Zeberl Sicherheitstechnik GmbH Hallertorstr.20, 92318 Neumarkt 
        Tel: 09181-22400 Fax: 09181-22120 E-Mail: info@zeberl.de, www.zeberl.de 

                            

      

             

- Mechanische Schließanlagen 
- Elektronische Zutrittskontrolle 
- Schlüssel-Notdienst Tag und Nacht ab 49 €
- Schloss Reparaturen und Absicherung 

               Zeberl Sicherheitstechnik GmbH Hallertorstr.20, 92318 Neumarkt 
        Tel: 09181-22400 Fax: 09181-22120 E-Mail: info@zeberl.de, www.zeberl.de 

Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de
Termine nach Vereinbarung

mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken

P



Mitteilungsblatt Berg · April 2021 12

hat, dieses Amt zu übernehmen, hat sich die Verwaltung an 
die Leitungen der örtlichen Kindertageseinrichtungen gewandt 
und angefragt, ob jemand aus dem Mitarbeiterteam der Ein-
richtungen bereit wäre, dieses Amt zu übernehmen.
Mit Schreiben vom 08.02.2021 teilte Frau Rosa Eichel - Ein-
richtungsleitung des AWO-Kinderhauses Schatzinsel in Berg 
- mit, dass Sie Interesse hätte, dieses Amt zu übernehmen.
Der Gemeinderat beschließt, Frau Rosa Eichel als KoKi-Be-
auftragten zu bestellen.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
a) Ideen- und Realisierungswettbewerb für die zukünftige 

Nutzung des historischen Rathauses I und des Rathauses 
II für die Verwaltung 

 Der 1. Bürgermeister stellt fest, dass der Abgabetermin für 
die Einreichung der Planunterlagen am 31.03.2021 endet. 
Dem Gemeinderat - welcher den stimmberechtigten Teil 
des Preisgerichts bildet - wird daher vorgeschlagen, am 
Samstag, 17.04.2021, die eingegangenen Entwürfe durch 
die Teilnehmer vorstellen zu lassen. In der voraussichtlich 
geplanten Gemeinderatssitzung am 29.04.2021 ist die 
Beschlussfassung zur Auftragsvergabe vorgesehen. 

b)  Vereinbarung zur Kostenverteilung gem. Art. 32 Abs. 4 i. 
V. m. Abs. 2 BayStrWG für den Ausbau des Kreisverkehrs-
knotenpunktes Richtheim Staatsstraße 2240 zwischen dem 
Straßenbauamt Regensburg und der Gemeinde Berg

 Der 1. Bürgermeister informiert die Gemeinderatsmitglieder 
darüber, dass zwischen dem Straßenbauamt Regensburg 
und der Gemeinde Berg das Kostenteilungsverhältnis bei 
50:50 liegt. 

c) Gemeinderat Frauenknecht berichtet, dass sehr viele 
impfwillige Personen, das Impfzentrum nicht finden und 
deshalb ein vermehrter Autoverkehr im Ortsteil Loderbach 
auftritt. Es fehle eine Beschilderung für das Impfzentrum 
in der Loderbacher Hauptstraße beim Abzweig Richtung 
Kadenzhofen und an der Einmündung der Weingarten-
allee. Er bittet die Verwaltung darum, sich diesbezüglich 
mit dem Landratsamt Neumarkt in Verbindung zu setzen. 
Hierzu teilt Bürgermeister Bergler mit, dass er hinsichtlich 
der Beschilderung dahingehend Bedenken hat, dass der 
Verkehr zunehmen könnte. Er versichert jedoch die Anre-
gung beim Landratsamt vorzubringen.

d)  Gemeinderat S. Lehmeyer teilt mit, dass von Oberölsbach 
kommend Richtung Unterrohrenstadt vor der Brücke das 
Bankett ziemlich ausgefahren ist. Er bittet diesbezüglich 
um Behebung. 

e) Gemeinderat S. Lehmeyer bringt vor, dass er von zwei 
Firmeninhabern angesprochen wurde, warum diese die 
Ausschreibung betreffend des Holzgeländers am Kalten-
bach in Hausheim nicht erhalten haben. Ihn interessiert 
grundsätzlich, wie in der Gemeinde Berg eine Ausschrei-
bung gehandhabt wird.

 Ingenieur Birgmeier erklärt, wenn nach vier- bis fünfma-
ligem Anschreiben durch die Gemeinde keine Reaktion 
der Firmen kommt, werden diese aus der Ausschreibung 
herausgenommen. Gemeinderat S. Lehmeyer bittet darum, 
in Zukunft ein Augenmerk auf die Ausschreibungen zu 
haben, besonders was einheimische Firmen anbelangt.

f)  Gemeinderat Sichert äußert den Wunsch, Sand für den 
Beachvolleyballplatz in Hausheim zu erhalten. Weiter teilt er 
mit, dass die Abfallbehältnisse am Hausheimer Spielplatz 
voll sind. Er bittet darum, die Abfälle mindestens einmal 
pro Woche zu leeren.

 Der 1. Bürgermeister teilt hierzu mit, dass der Sand geliefert 
werden wird.

 Ingenieur Birgmeier gibt bekannt, dass - wie in den Jahren 
zuvor - ab März einmal wöchentlich jeweils am Freitag die 
Abfallbehältnisse geleert werden. 

Gemeinde Berg fördert ab 1. April die Anschaffung 
von Lastenfahrrädern mit E-Antrieb sowie Fahrrad-
Lastenanhängern 
Ein Großteil des Verkehrsaufkommens in der Gemeinde entfällt 
auf Kurzstrecken für Fahrten des täglichen Bedarfs. Daher liegt 
es nahe, hier sinnvolle Alternativen zum Pkw zu fördern.
Lastenfahrräder bzw. Fahrrad-Lastenanhänger eignen sich 
hervorragend für den Transport innerhalb der Gemeinde, egal 
ob man einen Einkauf erledigen will oder sonstige größere 
Lasten zu transportieren hat. Bei der Beförderung von Kin-
dern mit einem Lastenfahrrad haben Eltern ihren Nachwuchs 
immer im Blick.
Mit einem Lastenfahrrad mit elektrischer Unterstützung lässt 
sich das alles problemlos und ohne Anstrengung erledigen. 
Lastenfahrräder stellen eine umweltfreundliche Alternative 
zum Auto dar und leisten somit einen wichtigen Beitrag zur 
Verringerung der Verkehrsbelastung. 
Die Gemeinde Berg will diese umweltfreundliche Mobilität 
durch den Einsatz von 
E-Lastenfahrrädern und Fahrrad-Lastenanhängern fördern. 
Aus diesem Grund wird sie ihre Bürgerinnen und Bürger mit 
einer Förderung beim Erwerb eines E-Lastenfahrrads bzw. 
eines Fahrrad-Lastenanhängers finanziell unterstützen.
Der Gemeinderat hat daher in seiner Sitzung am 04.03.2021 
eine Richtlinie zur Förderung von Lastenfahrrädern mit E-
Antrieb sowie Fahrrad-Lastenanhängern beschlossen. Sie 
gilt ab 01.04.2021 und ist vorerst auf ein Jahr befristet. Für 
dieses Pilotprojekt hat der Gemeinderat ein Budget in Höhe 
von 8.000 Euro eingeplant.
Gefördert wird der Kauf von Lastenfahrrädern mit E-Antrieb so-
wie von Fahrrad-Lastenanhängern (nur Neuanschaffungen).
Nicht förderfähig sind nachträglich vorgenommene Umbauten 
an herkömmlichen Fahrrädern, zulassungs- oder versiche-
rungspflichtige Fahrräder, Fahrräder ohne Pedalbetrieb sowie 
Leasing-Fahrzeuge. Ferner sind bei den Fahrradanhängern 
keine Kinder- und Hundeanhänger förderfähig.
Fördersummen:

o

o

o

o

Fördervoraussetzungen (Auszug aus der Förderrichtlinie):
o Antragsberechtigt sind ausschließlich volljährige Privatper-

sonen mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Berg.
o Pro Haushalt und pro Jahr kann jeweils nur die Anschaffung 

eines E-Lastenfahrrades und eines Fahrrad-Lastenanhän-
gers gefördert werden.

o Es werden nur neue E-Lastenfahrräder bzw. Fahrrad-
Lastenanhänger zur privaten Nutzung gefördert. Eine 
Förderung bei Kauf eines gebrauchten E-Lastenfahrrads 
bzw. eines Fahrrad-Lastenanhängers erfolgt nicht.

o E-Lastenfahrräder bzw. Fahrrad-Lastenanhänger für die 
gewerbliche Nutzung werden nicht gefördert.

Neues vom Gemeinderat
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Nähere Einzelheiten zur Förderung und Antragstellung kön-
nen der Richtlinie und dem Antragsformular - welche auf der 
Homepage der Gemeinde Berg zum Download bereit stehen 
bzw. am Informationsständer in der Gemeindeverwaltung 
ausliegen- entnommen werden.

Ansprechpartner: Christoph Fink, Tel. 09189/44 11 - 14, E-Mail: 
Christoph.Fink@berg-opf.de, Zimmer-Nr. 5, Gemeinde Berg, 
Herrnstraße 1, 92348 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

 Vorstellung der neu in den Gemeinderat  
gewählten Gemeinderatsmitglieder  

- Manuel Pöhner

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
i ch  möchte  mich 
herzlich bei Ihnen für 
das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen 
bedanken und  freue 
mich unsere Gemein-
de in den nächsten 
Jahren als Mitglieder 
der LBG-Fraktion mit-
gestalten zu dürfen. 
Se i t  nunmehr  31 
Jahren lebe ich im 
Ortsteil Sindlbach, in 
welchem ich mit mei-
nen fünf Geschwistern 
aufgewachsen bin. 
Trotz der beschau-
lichen Dorfgröße Sindl-
bachs durften wir in 
unserer Jugend ein 
breites soziales Angebot genießen, wofür ich sehr dankbar 
bin. Das Heranwachsen in einem gefestigten sozialen Um-
feld, ein aktives Miteinander sowie ein Zugehörigkeitsgefühl 
stellen wertvolle und wichtige Werte dar – sind in heutigen 
Zeiten jedoch leider keine Selbstverständlichkeit mehr – und 
leider nicht für Jedermann gegeben. Das rege Vereinsleben 
in unserer Gemeinde, unsere Schulen sowie die Jugendtreffs 
leisten hierbei  einen immer wichtiger werdenden Beitrag alle 
abzuholen und mitzunehmen. Sie schaffen bereits in jungen 
Jahren die notwendige Basis für ein gutes Miteinander – sowie 
ein weiterhin reges Vereinsleben in unserer Gemeinde. 
Dies war einer der Gründe mich für sieben Jahre als Betreuer 
im Jugendtreff Sindlbach einzubringen. Da mir die Arbeit mit 
jungen Menschen am Herzen liegt und mir viel Spaß bereitet, 
habe ich mich auch beruflich in diese Richtung orientiert. 
Derzeit bin ich als Ausbilder in einer Baufirma im Neumarkter 
Raum tätig. 
In unserem Gemeinderat ist es mir ein besonderes Anliegen 
mich für die Belange der Jugend einzusetzen. So möchte ich 
dazu beitragen unser gutes soziales Angebot im gesamten 
Gemeindebereich zu fördern und weiter auszubauen. Ich 
bin froh, dies in meiner Position als Jugendbeauftragter und 
Referent für den Jugendtreff Sindlbach in den kommenden 
Jahren für unsere Zukunft tun zu dürfen.     
Bei Fragen oder Anregungen können Sie mich gerne direkt 
per E-Mail (mpoehner89@gmx.de)  kontaktieren.
Mit den Besten Grüßen
Manuel Pöhner
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 Gemeinde Berg stattet Feuerwehren aus -  

3� Überjacken und 30 Schutzhosen

Die Gemeinde Berg unterstützt ihre Feuerwehren seit Jahren 
nicht nur mit neuen Fahrzeugen und wichtigen Einsatzge-
räten, sondern kleidet die „Floriansjünger“ für die Einsätze 
und Hilfeleistungen dementsprechend bestens aus. Erster 
Bürgermeister Peter Bergler überreichte vor dem Berger 
Feuerwehrhaus im Beisein von Kreisbrandinspektor Joachim 
Klein und den beiden Kreisbrandmeistern Andreas Feihl und 
Florian Schuster an Andreas Englmeier, Kommandant der FF 
Sindlbach sowie Willi Ulherr, Komandant der FF Stöckelsberg 
Feuerwehr-Schutzjacken und Feuerwehr-Schutzhosen der 
Marke „Fire Bear Rescue – Comfort rot“ im Wert von etwa 
31500 Euro. Der Großteil der 35 Überjacken und der 30 
Schutzhosen wird von den Atemschutzträgern der beiden 
Ortsfeuerwehren bei Einsätzen getragen. Die restliche Aus-
rüstung bleibt als Ersatz bei der Stützpunktwehr Berg. Die 
voraussichtliche staatliche Zuwendung von 4800 Euro wird 
nur für eine begrenzte Stückzahl für den Bereich „Atemschutz“ 
gewährt. Die beiden FF-Kommandanten und die Landkreis-
Feuerwehr-Führungskräfte – KBI und KBM’s - bedankten sich 
beim Bürgermeister und beim Gemeinderat für die moderne 
Texport-Feuerwehr-Schutzbekleidung und bemerkten bei der 
Übergabe, dass die alten Überjacken, die nun ausgesondert 
werden, bereits seit nahezu 15 Jahren von den FF-Aktiven 
getragen wurden. 

Foto: Stepper

 Gemeinde Berg bereitet 2�. Ferienprogramm 
vor - Veranstaltungsangebote  

bis 20. Mai abgeben

Neben der seit Ostern 2012 angebotenen Ferienbetreuung 
für Schulkinder der Klassen 1 bis 6 aller Schularten durch 
Mitarbeiter*innen der Gemeinde Berg organisiert die Gemein-
de Berg seit 1997 ein Ferienprogramm in den Sommerferien 
in Zusammenarbeit mit vielen Vereinen im Gemeindebereich. 
Die Angebote wurden Jahr für Jahr ausgeweitet und dank 
des Ideenreichtums sowie der Anregungen aus den Vereinen 
konnten die Veranstaltungen vielfältig und abwechslungsreich 
gestaltet werden. 
Coronabedingt war im letzten Jahr das Angebot einge-
schränkt. In diesem Jahr möchten wir wieder einige Veran-
staltungen anbieten – sofern dies coronabedingt möglich ist 
und natürlich unter Einhaltung der vorgeschriebenen Corona-
schutzmaßnahmen.

 Neues vom Gemeinderat / Die Gemeinde informiert
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Wenn Sie eine Aktion für Kinder im Rahmen des Ferienpro-
gramms anbieten möchten (Vereine, engagierte Einzelper-
sonen etc.), erhalten Sie Anmeldebögen bei der Gemeinde-
verwaltung, Frau Kuhn, Tel. 09189/4411-21, E-Mail: roswitha.
kuhn@berg-opf.de. 
Abgabetermin der Veranstalter für ein Ferienprogramm-
angebot ist der 20. Mai 2021. 
Ob und in welchem Umfang das Ferienprogramm in diesem 
Jahr durchgeführt werden kann, steht derzeit aufgrund der 
Coronapandemie noch nicht fest!

 
Müllablagerungen im Gemeindebereich 

Im März wurde die Gemeinde informiert, dass illegal Müll und 
Bauschutt auf einem Privatgrundstück im Gewerbegebiet 
Meilenhofen abgelagert wurden. 
Wir weisen darauf hin, dass die illegale Müllentsorgung auf 
Privatgrund, in der Natur, im Wald oder generell auf öffent-
lichen Flächen eine Ordnungswidrigkeit und unter Umständen 
sogar eine Straftat darstellt. Weder Bauschutt, Hausmüll noch 
Grünabfälle darf man einfach in der Natur oder im nächsten 
Wald entsorgen. 

 Trauer um Helmut Hampl  
(29.09.19�0 – 24.02.2021)

Am 24. Februar ist  Helmut Hampl – ein 
begnadeter Fußballer aus unserer Ge-
meinde Berg – gestorben.
Jede Gemeinde bringt immer wieder 
ausgezeichnete Sportler, mithin auch 
filigrane Fußballspieler, hervor.
So war und ist das auch in unserer 
Gemeinde. In den letzten Jahrzehnten 
spielten beim FC Sindlbach, dem SC 
Oberölsbach, bei den Juralöwen des 
TSV Stöckelsberg und insbesondere beim DJK-SV Berg feine 
Spieler, die famos mit dem Ball umgehen konnten.
Herausragend und überragend allerdings war ein besonderer 
Ballkünstler – Helmut Hampl aus Berg. Nach der „Grundausbil-
dung“ bei DJK-SV Berg spielte Hampl beim ASV Neumarkt und 
in der Landes- und Bayernliga war der Berger Sportler einer 
der besonderen Spieler: technisch stark, enorme Schuss-
technik, schneller Flügelspieler und zuverlässige Tormaschine 
seiner jeweiligen Teams.
Nach Stationen beim ASV Neumarkt, dem 1. FC Nürnberg und 
beim SC Eisenstadt/Österreich trug Helmut Hampl von 1978 

bis 1985 sieben Jahre das Trikot des KSV Hessen Kassel – ab 
1980 in der 2. Bundesliga. Während dieser Zeit hat er 103 Tore 
erzielt, davon 38 in der Saison 1978/79!!!
Ein besonderer Tag war für Helmut Hampl der 20. August 
1982, denn damals erzielte er in Saarbrücken innerhalb von 
vier Minuten drei Tore – einen lupenreinen Hattrick also. Dank 
der zahlreichen Hampl-Tore wäre Kassel fast der Aufstieg in 
die 1. Bundesliga geglückt. In der Saison 1984/85 lag seine 
Mannschaft während der gesamten Saison auf Aufstiegskurs 
und wurde erst am letzten Spieltag vom 1.FC Nürnberg durch 
einen 2:0-Sieg abgefangen, so dass der Club anstelle von 
Kassel den Aufstieg feiern konnte.
Mit 34 Jahren beendete Hampl seine aktive Zeit bei Hessen 
Kassel uns spielte noch bis zum 40. Lebensjahr in der hes-
sischen Verbandsliga. In Kassel spricht man noch heute vom 
„besten Stürmer, den wir je hatten“! Dies ist Ausdruck höchster 
Wertschätzung.
Wir beklagen heute aus guten Gründen einen Mangel an Vor-
bildern – insbesondere für unsere Kinder und Jugendlichen. 
Helmut war, ist und bleibt ein solches Vorbild. Er war einer der 
letzten sog. Straßenfußballer mit fantastischem technischen 
Können. Im Spiel von Helmut Hampl erschien alles elegant und 
von einer frappierenden Leichtigkeit. Dennoch hat er sich sein 
Können mitsamt seinen sportlichen Erfolgen hart erarbeitet. 
Bei all seiner Klasse und vor dem Hintergrund dessen, was 
er erreicht hat, ist er aber immer bescheiden und ein „leiden-
schaftlicher Berger“ geblieben.
Herzlichen Dank Helmut und alles Gute auf deiner letzten 
großen Reise! 
Helmut Himmler

 
Bekanntmachungshinweise 

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen ......................................................................35
Abmeldungen......................................................................34
Geburten ...............................................................................4
Sterbefälle .............................................................................4
Einwohner am 28.02.2021 .............................................8.341
Davon mit Nebenwohnsitz  ...............................................388
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz .............................7.953

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Gemeindechronik Berg 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt 4,95 €
Aufkleber „I love Berg“ 1,00 €
Freizeitkarte Radeln und Wandern  
im Laber- und Altmühltal 1,50 €
Wandern und Einkehren –  
Luftbildband Schwarze Laber 24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst) 2,00 €
Restmüllsäcke 5,00 €
Biomüllsäcke 4,00 €

Die Gemeinde informiert / Bekanntmachungen
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Fundsachen in der Gemeinde Berg

Folg. Dinge wurden im Fundamt abgegeben:  
(Bürgerbüro, Zi. 2, Tel. 09189/4411-11)

Monat Gegenstand
Feb 21 Optikerbrille, altrosa
Feb 21 Goldfarbener Kinderohrring  

(Kreole mit 4 Steinchen)
Jan 21 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln
Jan 21 Hörgerät, Marke Phonak
Okt 20 Fahrradschlüssel
Okt 20 Lederanhänger mit zwei Schlüsseln
Okt 20 Sport-Sonnenbrille

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
• Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße  

(neben E-Ladestation)
• Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40  

(am Kassenwärterhäuschen)
• Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
• Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
• Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
• Sportheim FC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
• Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
• Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
• Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 
Samstagstrauungen

Das Standesamt Berg b. Neumarkt i.d.OPf. bietet für die 
Gemeindebürger zusätzlich zu Trauungen während der allge-
meinen Öffnungszeiten an folgenden Terminen Samstagstrau-
ungen, jeweils in der Zeit von 10:00-13:00 Uhr, an: 
Termine 2021 (1. Halbjahr)
• 24.04.2021
• 15.05.2021
• 05.06.2021
• 17.07.2021
Termine für das 2. Halbjahr 
2021 werden im Frühjahr 
im Mitteilungsblatt be-
kanntgegeben.
Die eigentliche Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 
Monate vor dem Eheschließungstermin möglich. Der genaue 
Termin wird erst bei der Anmeldung endgültig festgelegt. 
Reservierungen im Voraus sind nicht möglich. 
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in der 
Gemeinde Berg) statt.
Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden und Unterlagen zur 
Eheschließung empfiehlt sich ein vorheriges Gespräch mit 
dem zuständigen Standesamt (Ansprechpartnerin: Fr. Bogner, 
Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: andrea.bogner@berg-opf.de).  

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Frau Bogner, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
andrea.bogner@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr

In der Gemeindezeitung „Berg aktuell“ werden die Jubilare 
des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage) aufgrund des Daten-
schutzrechtes nicht mehr veröffentlicht.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi. 2) eine Übermitt-
lungssperre beantragen.

 
Persönliche Gratulationen nur auf Wunsch

Aufgrund der Einschränkungen der Sozialkontakte wegen der 
Coronakrise fanden keine persönlichen Gratulationsbesuche 
statt. 
Die Bürgermeister oder der Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Berg werden nunmehr nur auf Wunsch die Jubilare (80., 85., 
90., 95., 100… sowie 50., 60., 65. Ehejubiläum) besuchen.
Bitte teilen Sie uns mindestens eine Woche vor dem Jubeltag 
telefonisch oder per E-Mail mit, falls Sie einen Gratulations-
besuch - unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Ab-
stand, Mundschutz) - wünschen (Frau Kuhn, Tel. vormittags 
09189/4411-21, E-Mail: roswitha.kuhn@berg-opf.de ).
Ansonsten gehen wir in dieser „Coronazeit“ davon aus, dass 
kein Gratulationsbesuch gewünscht wird, die Gratulationsur-
kunden werden dann per Gemeindediener zugestellt.

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Grundsätzliches zu  
Gewerbe-an-/-um-/-ab-/-meldungen

Gewerbeanmeldungen
Grundsätzlich ist jede selbstständige, auf Dauer mit Ge-

Bekanntmachungen
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winn-Erzielungs-Absicht gerichtete Tätigkeit, die nach der 
geltenden Rechtsordnung erlaubt ist, bei der Gemeinde des 
Betriebssitzes mittels vorgeschriebenem Formular GewA1 
anzuzeigen.
Ausnahmen: 
Urproduktion (z.B. Land- und Forstwirtschaft), öffentliche 
Dienste (Verkauf von Gas, Strom, Wasser), die Vermietung des 
eigenen Vermögens (außer bei Gründung einer Gesellschaft, 
deren alleiniger Zweck das Errichten und Vermieten von Ge-
bäuden der Fall ist) sowie Dienstleistungen höherer Art (Arzt, 
Rechtsanwalt, Notar). 
Verschiedene Gewerbe erfordern Erlaubnisse (z.B. Gaststät-
ten-Erlaubnis, Makler-Erlaubnis, ....). 
Im Gewerbeamt kann im Einzelfall nachgefragt werden, welche 
Unterlagen konkret benötigt werden.
Bei Änderungen der gewerblichen Tätigkeit oder des Be-
triebssitzes ist ggfls. eine Ummeldung bzw. Abmeldung 
des Gewerbes erforderlich.
Für alle Gewerbemeldungen (An- / Um- und Abmeldung) gilt, 
dass diese gleichzeitig mit dem Beginn, einer Änderung und 
der Aufgabe des Gewerbes zu erfolgen hat. Wer vorsätzlich 
oder fahrlässig eine Anzeige nicht, nicht vollständig oder 
nicht rechtzeitig erstattet, begeht eine Ordnungswidrigkeit, 
die mit einer Geldbuße von bis zu eintausend Euro geahndet 
werden kann. 

Gewerbeummeldungen
Die Verlegung eines stehenden Gewerbes innerhalb einer 
Gemeinde (Meldebezirk) sowie ein Wechsel des Gegen-
standes des Gewerbes oder eine Ausdehnung auf Waren- oder 
Leistungen, die bei dem Gewerbebetrieb der bereits früher 
angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind, sind unter Ver-
wendung des Vordrucks GewA2 anzuzeigen.
Ergeben sich Zweifel, ob Waren oder Leistungen geschäftsüb-
lich sind, empfiehlt es sich, die Industrie- und Handelskammer 
bzw. die Handwerkskammer zu hören.
Die „Verlegung“ eines Betriebes aus dem Bereich einer 
Gemeinde in den Bereich einer anderen Gemeinde ist 
bei der einen Gemeinde als „Aufgabe“, bei der anderen 
Gemeinde als „Neueinrichtung“ zu behandeln.

Gewerbeabmeldungen
Anzeigepflichtig ist nur die vollständige Aufgabe eines Be-
triebes mit dem Formular GewA3. Eine Aufgabe lediglich 
eines Teils der bisher angemeldeten Tätigkeiten ist daher 
nicht anzeigepflichtig.
Hinweis:
Sollte ein Gewerbetreibender (beispielsweise aus steuerlichen 
Gründen) eine Teilabmeldung benötigen, kann diese allenfalls 
in Form einer Gewerbeummeldung umgesetzt werden. Es 
empfiehlt sich in solchen Fällen mit dem Gewerbeamt Kontakt 
aufzunehmen. 

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Anrufsammeltaxi Berg von und zum Bahnhof in Neumarkt 
i.d.OPf. 
Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt 
abends und am Wochenende, 
wenn keine regulären Verbin-
dungen mit dem Linienbus be-
stehen. 
Das AST orientiert sich an einem 
festen Fahrplan. Die genauen 

Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2017) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –  
Berg (City-Taxi Neumarkt), Tel. 0800 2�2�2�9
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel.: 09181/470-112

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Herr Bauer, 
Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 
�11 nutzen. Sie verbindet alle Ortsteile mit 
Berg und weiter nach Neumarkt (Ärztehaus, 
Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). Der Bus fährt 
3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 
��8 zur Verfügung, die Berg und alle Ortsteile 
mit Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils 
hin und zurück. Die Regionalbuslinien �12 
und �18 ergänzen die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien �11 und ��8 verkeh-
ren nur nach vorheriger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre 
Fahrt bitte spätestens 60 Minuten vor der planmäßigen 
Abfahrtszeit an der jeweils ersten Haltestelle in der 
Fahrtwunschzentrale von DB Regio Bus Bayern GmbH. 
Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten vor 8.30 Uhr bitte am Vortag 
bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre gebuchte Fahrt wird auf jeden 
Fall durchgeführt, auch wenn sich keine weiteren Fahrgäste 
dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Beitrags- und Gebührensätze ab 01.10.2020

• Wasserversorgung Gemeinde Berg
a) Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  Mwst. 7 %) 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ Mwst. 7%)  6,21 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+  Mwst. 7 %) 1,17 € / m³

Bekanntmachungen
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Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:  
(+ Mwst. 7 %) 42,00 €/Jahr

b) Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 
(Änderung ab 01.01.2018)

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,89 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.) 36,00 €/Jahr

c) Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,69 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.) 44,20 €/Jahr

• Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag 1,77 € / m²
Geschoßflächenbeitrag 12,12 € / m²
Einleitungsgebühr: 1,83 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss: 42,00 €/Jahr

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen 
bieten wir mit dem Online-Newsletter bayernwerk.info regel-
mäßig aktuelle Informationen rund um die Erzeugung und 
Einspeisung von Strom aus Erneuerbaren Energien. www.
bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom: Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas: Tel. 09 41-28 00 33 ��

Stellenausschreibung

Mitarbeiter/in (m/w/d)  
für die Pflegearbeiten 

am Friedhof in Sindlbach 
Die Gemeinde Berg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Reinhaltung, die Grün-
pflege und den Winterdienst am Friedhof in Sindlbach. 
Die Besetzung erfolgt unbefristet mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 1,5 Stunden. Die Eingruppierung erfolgt 
nach den Bedingungen des Tarifvertrages für den öffent-
lichen Dienst (TVöD-VKA).
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt eingestellt.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte bis zum 31.04.2021 an 
die Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstr. 1, 92348 Berg, 
Frau Andrea Bogner, Tel.: 09189 4411-10, E-Mail: andrea.
bogner@berg-opf.de.

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2021

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
9236� Pilsach, Tel. (09181/4�63-40),  
E-Mail: info@edenharder.com
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Tour 9: 
OT Berg
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

April Mai Juni

12. | 26. 10. | 22. 07. | 21.

Juli August September Oktober November Dezember

05. | 19. 02.|16.|30. 13. | 27. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 18.

Tour 18: 
Berg u. OT
Berg, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Oberwall, Unterwall, 
Riebling

April Mai Juni

07. | 21. 05. | 19. 02.|16.|30.

Juli August September Oktober November Dezember

14. | 28. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|28.

Tour 31: 
Berg OT
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Hausheim, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, 
Langenthal, Meilenhofen (Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

April Mai Juni

08. | 21. 05. | 19. 02.|16.|30.

Juli August September Oktober November Dezember

14. | 28. 11. | 25. 08. | 22. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|29.

Tour 3� Mi.
Gewerbepark Berg (Am Autohof 24), Kadenzhofen, Loderbach 
+ Siedlung, Richtheim

April Mai Juni

03.|16.|30. 14. | 28. 11. | 25.

Juli August September Oktober November Dezember

09. | 23. 06. | 20. 03. | 17. 01.|15.|29. 12. | 26. 10. | 23.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel. 09181 
| 470-209, -211, -219.

 Abfuhrplan 2021 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 2�
Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, 
Meilenhofen, Oberwall, Riebling, Unterwall

April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

21. 21. 23. 21. 19. 20. 19. 17. 17.

Bezirk 26
Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht

April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

21. 25. 22. 20. 16. 20. 18. 15. 16.

Bezirk 39
Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, (Großwiesenhof), 
Gewerbepark Berg am Autohof 24, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Richtheim

April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

23. 26. 24. 26. 25. 23. 25. 26. 23.

 Abfuhrplan 2021 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die monatlichen Abholungen der „Gelben Säcke“ wer-
den 2021 wieder durch die Fa. Edenharder aus Pilsach 
durchgeführt. 

Tour �6
Gemeinde Berg
Beckenhof, Berg, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach 
und Siedlung, Meilenhofen ohne Industriegebiet, Oberwall, 
Richtheim, Riebling, Unterwall, Gewerbepark Berg (Am Au-
tohof 24)

April Mai Juni

09. | 23. 07. | 21. 05. | 18.

Juli August September Oktober November Dezember

02.|16.|30. 13. | 27. 10. | 24. 08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Tour ��
Gemeinde Berg
Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Hausheim, Häuselstein, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Mauertsmühle, Meilenhofen Industriegebiet, Mitter-
rohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, 
Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, Stöckelsberg, Unter-
ölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht

April Mai Juni

12. | 23. 07. | 21. 05. | 18.

Juli August September Oktober November Dezember

02.|16.|30. 13. | 27. 10. | 24. 08. | 22. 05. | 19. 03.|17.|30.

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen!

 Biomüllabfuhr 2021 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4�63-0

Orte: Berg, Meilenhofen, Loderbach, Riebling, 
Sindlbach  - Abfuhrtag: Montag
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit. Die Abfuhr-
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unternehmen leeren die Tonnen in manchen Abfuhrbereichen 
bis 22.00 Uhr abends. 
Lassen Sie die Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung 
bereitgestellt.

Feiertagsbedingte Verlegung der Biomüllabfuhr 
(Montag-Abfuhrtag):
Ostermontag  Mo, 05.04. verlegt auf Di, 06.04. 
Pfingstmontag  Mo, 24.05. vorverlegt auf Sa, 22.05. 
Allerheiligen  Mo, 01.11. verlegt auf Di, 02.11. 
Weihnachtsfeiertage  Mo, 20.12. vorverlegt auf Sa, 18.12. 

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
von der Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Tel. 09181/470-209, -211, -219 oder unter www.landkreis-neu-
markt.de/abfallwirtschaft.

 Frühjahr und Entsorgung des Grünguts  
aus den Gärten

In jedem Frühjahr ist aus den privaten Gärten so manches 
Grüngut zu entsorgen und während des Sommers entsteht 
nach dem Rasenmähen Bedarf nach Ablagerung. Ökologisch 
sinnvoll ist die Kompostierung der Materialien oder die Anlie-
ferung am Wertstoffhof Blomenhof des Landkreises.
Nicht hinnehmbar ist aber die Entsorgung des Grünguts auf 
Flächen der Gemeinde Berg. Dies ist in jedem Jahr ein unnö-
tiges Ärgernis. Bedenklich und gefährlich kann ein solches 
Verhalten werden, wenn das Grüngut an Bach- und Flussläu-
fen abgelagert wird.
Bei Gewitter und anhaltendem Starkregen werden diese 
Materialien in die Bäche geschwemmt und verstopfen mit 
großer Wahrscheinlichkeit die vorhandenen Ein- und Abläufe. 
Überflutungen, vollgelaufene Kellergeschosse u.ä. können 
die unmittelbare und für die Betroffenen unangenehme Folge 
sein. 
Ich bitte daher dringend, das Grüngut aus den privaten 
Gärten verantwortungsbewusst zu entsorgen bzw. zu 
kompostieren.
Der Bürgermeister

 Hunde bei Gemeinde anmelden / Fälligkeit 
der Hundesteuer am 1�.0�. eines Jahres

Die Halter von Hunden sind in 
allen Gemeinden landauf landab 
hundesteuerpflichtig. Demzufol-
ge ist jede Hundehalterin/ jeder 
Hundehalter verpflichtet, Hunde 
bei der Gemeinde Berg (Hr. Bauer, 
Zi.-Nr. 9, Tel. 09189/44 11-24, E-
Mail: armin.bauer@berg-opf.de, 
Formular zur Anmeldung: www.
berg-opf.de) anzumelden. Nur auf 
Grund dieser Meldung kann die 
Hundesteuer festgesetzt werden. 
Unsere Gemeindediener sind an-
gewiesen, uns ihre Erkenntnisse 
über neue/zusätzliche Hunde in 
den Ortsteilen mitzuteilen. 
• Gemäß § 1 der Hundesteuer-

satzung unterliegt das Halten 
eines über vier Monate alten Hundes im Gemeindegebiet 
Berg einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer.

• Die Steuer beträgt für den ersten Hund 2� Euro und für 
jeden weiteren Hund �0 Euro.

• Anzeigepflichtig ist, wer einen über vier Monate alten, der 
Gemeinde noch nicht gemeldeten Hund hält.

• Der steuerpflichtige Hundehalter muss den Hund bei der 
Gemeindeverwaltung Berg abmelden, wenn
-  er ihn veräußert,
-  der Hund eingegangen ist,
-  der Hund eingeschläfert wird (hier ist ein tierärztliches 

Zeugnis vorzulegen),
-  der Hundehalter aus der Gemeinde Berg wegzieht.

Bitte beachten Sie: 
Sie erhalten nur Bescheide zur Hundesteuer, sofern sich Ände-
rungen (siehe oben) ergeben. Sollten sich keine Änderungen 
ergeben  (Sie besitzen weiterhin den/ die angemeldeten 
Hund/e), erhalten Sie keine weiteren Bescheide. Die Fällig-
keit der Hundesteuer bleibt davon unberührt: die in Ihrem 
ursprünglichen Bescheid festgesetzte Hundesteuer wird 
zum 1�.0�. des Jahres fällig.

 Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage der Gemeinde Berg –

 nur nach Durchführung der Installationsar-
beiten durch fachlich geeignete Installati-
onsunternehmen  -  Bezug von Bauwasser

Bitte beachten: Im Gemeindebereich Berg werden Haushalte 
nur mehr mit Trinkwasser versorgt, sofern die Installationsar-
beiten an der Anlage des Grundstückseigentümers durch ein 
Installationsunternehmen mit einer ausreichenden fachlichen 
Qualifikation nach den derzeit gültigen Regeln der Technik 
(DVGW) und sonstigen Sicherheitsvorschriften ordnungsge-
mäß durchgeführt wurden.
Der Grundstückseigentümer hat ab sofort 
jede Inbetriebsetzung der Hauswasseran-
lage bei der Gemeinde Berg - über das 
Installationsunternehmen - zu beantragen. 
Die entsprechenden Formulare werden den 
Bauherrn nach erteilter Baugenehmigung 
zugesandt, bzw. sind bei der Gemeindever-
waltung, sowie über die Homepage www.
berg-opf.de unter der Rubrik Formulare, 
erhältlich.
Die Inbetriebnahme der Anlage erfolgt ausschließlich durch die 
Gemeinde nach eingegangenem  Inbetriebsetzungsantrag.
Für den Zeitraum des Hausbaus kann bei der Gemeinde ein 
sog. Bauwasseranschluss beantragt werden.
Der Bezug von Bauwasser muss selbstverständlich recht-
zeitig bei der Gemeindeverwaltung (Fr. Gottschalk, Zi.Nr. 11, 
1. Stock, Tel.: 09189/4411-20, Mittwoch bis Freitag, E-Mail: 
gisela.gottschalk@berg-opf.de) beantragt werden, so dass 
der Wasserwart (!) einen sog. Bauwasserzähler setzen kann 
und durch entsprechende Arbeiten an der Absperrvorrichtung 
in der Straße (Schieber) die Versorgung mit Trinkwasser aus 
der öffentlichen Einrichtung ermöglicht.
Für den Bauwasserbezug beträgt die Gebühr 1,17 € pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers. Für die Anlieferung, 
Montage und Demontage des Bauwasserzählers wird eine 
einmalige Pauschale in Höhe von 115,00 € erhoben.
Der Antragsteller hat den Bauwasserzähler gegen Frost, 
Abhandenkommen und Beschädigungen zu schützen. Bei 
Verlust oder Beschädigung werden dem Antragsteller die 
angefallenen Kosten in Rechnung gestellt und der Verbrauch 
geschätzt. 
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Weder Privatpersonen noch Mitarbeiter von Installations-
unternehmen sind berechtigt, Manipulationen an den ge-
meindeeigenen und damit öffentlichen Absperrschiebern 
vorzunehmen!
Bei Rückfragen setzen Sie sich bitte mit unseren Wasserwarten 
Herrn Federer oder Herrn Federl, Tel. 0171 7804003 oder Frau 
Gottschalk Tel. 09189/4411-20 in Verbindung.

 Kanalanschlüsse müssen von der Gemeinde 
abgenommen werden

Wir müssen immer wie-
der feststellen, dass auf 
Baugrundstücken der 
Kanalanschluss an die öf-
fentliche Entwässerungs-
einrichtung erstellt wurde, 
ohne dass die Gemeinde 
Berg informiert wurde. 
Demzufolge konnten un-
sere Mitarbeiter der Ab-
wasserentsorgung den ordnungsgemäßen Anschluss und 
die Dichtigkeit nicht abnehmen und bestätigen. 
Vor diesem Hintergrund müssen wir unausweichlich eine 
Verfilmung von Leitungen an das gemeindliche Kanalnetz 
mit Bewertung durchführen lassen. Die dadurch anfallenden 
Kosten muss die Gemeinde in Rechnung stellen. Wir weisen 
darauf hin, dass die bauausführenden Firmen grundsätzlich 
nicht berechtigt sind, Anschlüsse an die Entwässerungsanlage 
vorzunehmen, ohne dass wir Kenntnis von diesem Vorgang 
erhalten.
Nach der Eigenüberwachungsverordnung ist der Betreiber der 
Entwässerungseinrichtung verpflichtet, sämtliche Leitungen 
(auch Grundstücksleitungen) stetig zu überprüfen und die 
Dichtigkeit der Leitungen zu gewährleisten. 
Daher ergeht die dringende Bitte, den erstellten Kanalan-
schluss an die Gemeinde Berg (Kläranlage Tel. 09189/7170 
oder 0160/95630721 Andreas Dotzer, Daniel Sittel) zu melden 
und abnehmen zu lassen. So mancher Ärger und auch Kosten 
wären somit vermeidbar und all das erfordert lediglich eine 
kurze Terminvereinbarung mit unseren Mitarbeitern in der 
Abwasserentsorgung.
Der Bürgermeister

 
Nachbarrecht:

Bäume und Sträucher an der Grenze
Wie hoch und welcher Abstand?

Immer wieder fragen Hausbesitzer bei der Gemeindever-
waltung zwecks den Vorschriften des Nachbarrechts nach. 
Zwischen privaten Grundstücksnachbarn regelt die Frage 
das Bürgerliche Gesetzbuch (AGBGB Art. 47). Zwischen 
Grundstücksbesitzern und der Gemeinde sind die Vorschriften 
in Art. 29 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes fest-
geschrieben.
Folgendes ist zu beachten:
Bäume und Sträucher sowie Hecken sind unentbehrliche Ein-
grünungsmaßnahmen und zugleich Wind- und Vogelschutz in 
Gärten. An den Grenzen müssen die Hecken und Sträucher 
vom Nachbarn mindestens 0,� m von Busch- bzw. Baummitte 
entfernt gepflanzt werden, dürfen aber nicht höher als 2 m 
werden.
Bäume und Sträucher, die höher als 2 m wachsen, müssen 

immer wieder zurückgeschnitten werden oder mindestens 2 
m von der Grenze zur Baummitte entfernt sein.
Jeder Grundstückseigentümer soll seinen Garten, seine Gren-
zen sowie seine Einfriedungen zu den öffentlichen Straßen 
und Gehwegen hin überprüfen.

 Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern 
und Bäumen - Sicht muss sein

Da aus vielen bebauten und unbebauten Grundstücken in den 
Ortsteilen von Berg Äste und Sträucher, Bäume und Baumteile 
in den öffentlichen Verkehrsraum ragen, weisen wir darauf hin, 
dass dies eine Gefährdung für den Verkehrsteilnehmer und 
Fußgänger darstellt. 
Der Lichtraum der öffentlichen Straßen und Plätze sowie der 
Bürgersteige muss von Bäumen und Sträuchern frei sein. 
Die Höhen: Bürgersteige und Gehwege bis 2,50 Meter, Fahr-
bahnen und Straßen bis 4,50 Meter.
Die Leuchtkraft der Straßenlampen in allen Richtungen muss 
gegeben und auch die Verkehrszeichen müssen von allen 
Seiten gut einsehbar sein. Des Weiteren muss die sichere 
Zufahrt für die Müllfahrzeuge gewährleistet sein. Bei allen 
Verkehrsunfällen, verursacht durch Einschränkung des Licht-
raumes, müssen die Haus- und Grundstückseigentümer mit 
Anzeigen rechnen.
Verweisen möchten wir auch noch auf die ordnungsgemäße 
Entsorgung des Grünguts (z.B. Wertstoffhof Kettenbach, 
Wertstoffhof Blomenhof).

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg 

 

(März – Oktober)
(nur Abgabe von  kleineren Mengen Grüngut möglich):
Freitag: 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr 
DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR FÜR 1 FAHRZEUG GESTAT-
TET! BEIM ENTLADEN BITTE ABSTAND HALTEN!

WERTSTOFFHOF BERG 
ÖFFNUNGSZEITEN:

SAMSTAGS 08:00 BIS 12:00 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR 
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 

BEIM ENTLADEN BITTE 
ABSTAND HALTEN! 

Gemeinde Berg

 
Wertstoffhof Blomenhof

Berliner Ring 17, 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Info-Telefon: 09181/4�0-299,  
09181/4�0-209, 09181/4�0-211,
Öffnungszeiten: 
Dienstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Samstag  8.00 Uhr bis 13.00 Uhr,
Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 
Zusätzliche Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober:
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, nur Grüngutannahme, 
kein Wertstoffhofbetrieb !
Dienstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr normaler Wertstoffhof-
betrieb.

Der Wertstoffhof Blomenhof ist regulär geöffnet.
Bitte beachten Sie folgende Besucher-Hinweise:
• Besucherinnen und Besucher des Wertstoffhofes müssen 
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sowohl untereinander als auch zum Personal des Wert-
stoffhofes einen Mindestabstand von 2 Meter einhalten.

• Es herrscht Maskenpflicht (mindestens eine medizinische 
Maske) auf dem gesamten Gelände.

• Es wird empfohlen eine FFP-2 Maske zu tragen.
• Das Personal des Wertstoffhofes kann beim Entladen von 

schweren Teilen nicht behilflich sein.
• Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Ver-

ständnis für die Einschränkungen, und um konstruktive 
Mitwirkung.

• Aufgrund der Beschränkung kann es manchmal zu War-
tezeiten kommen.

• Wir bitten daher, nicht länger als nötig im Wertstoffhof zu 
verweilen.

• Bitte besuchen Sie den Wertstoffhof nur, wenn ein wirklich 
dringender Bedarf besteht.

• Bitte befolgen Sie die Anordnungen des Personals.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
Reinigung und Reinhaltung der öffentlichen 
Straßen (Auszug aus der Reinigungs- und 
Sicherungsverordnung vom 11.11.2013)

§ � - Reinigungsarbeiten
Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- und 
Hinterlieger die im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführten 
öffentlichen Straßen innerhalb ihrer Reinigungsflächen 
(§ 6) zu reinigen. Sie haben dabei die Gehwege, die gemein-
samen Geh- und Radwege, die Radwege und die innerhalb der 
Reinigungsflächen befindlichen Fahrbahnen (einschließlich 
der Parkstreifen) 
a)  nach Bedarf, regelmäßig aber mindestens einmal im Mo-

nat, zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen 
Unrat zu entfernen (soweit diese in üblichen Hausmüllton-
nen für Biomüll, Papier oder Restmüll oder in Wertstoffcon-
tainern entsorgt werden können); Entsprechendes gilt für 
die Entfernung von Unrat auf den Grünstreifen. 

 Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall, soweit 
durch das Laub – insbesondere bei feuchter Witterung 
– die Situation als verkehrsgefährdend einzustufen ist, 
ebenfalls bei Bedarf, regelmäßig aber einmal in der Woche, 
durchzuführen.

b)  von Gras und Unkraut zu befreien, soweit es aus Ritzen 
und Rissen im Straßenkörper wächst.

c)  bei Bedarf, insbesondere nach einem Unwetter sowie bei 
Tauwetter, die Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizuma-
chen, soweit diese innerhalb der Reinigungsfläche (§ 6) 
liegen. 

Der komplette Satzungstext kann in der Gemeindeverwaltung 
bzw. auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden.

 Anleinpflicht großer Hunde  
in geschlossenen Ortschaften

Immer wieder beschweren sich Bürger zu Recht über Verhal-
tensweisen von Hundehaltern und deren Ignoranz gegen-
über den Sicherheitsbedürfnissen von Bürgern und deren 
Kindern. 
Es ist beileibe keine Seltenheit, dass Hunde in geschlos-
senen Ortschaften frei umherlaufen und andere Menschen 
gefährden.
Man sollte doch zumindest verstehen, dass vor allem Kinder 
von panischer Angst befallen werden, wenn ihnen auf offener 

Straße große Hunde begegnen und diese in ihrem Verhalten 
nicht eingeschätzt werden können.
Des Öfteren sind Hundehalter – von Bürgern unserer Gemein-
de auf deren Fehlverhalten hingewiesen – ausfällig geworden 
und haben diejenigen unflätig beschimpft, die lediglich auf die 
Rechtslage hingewiesen haben.
Daher noch einmal – und wie oft eigentlich noch? – der Hinweis 
auf das bei uns in Berg geltende Recht.

Die Hundehaltungsverordnung regelt:
§ 1 Anleinpflicht
(1) Kampfhunde (§ 2 Abs. 1) und große Hunde (§ 2 Abs. 2) 
sind in öffentlichen Anlagen sowie auf öffentlichen Wegen, 
Straßen und Plätzen so zu führen, dass sie keine Gefahr für 
Leben, Gesundheit, Eigentum oder die öffentliche Reinlichkeit 
darstellen. 
Hierzu sind sie innerhalb geschlossener Ortschaften zu jeder 
Tages- und Nachtzeit ständig an der Leine zu führen.
Kampfhunde (§ 2 Abs. 1) sind auf öffentlichen Wegen, Stra-
ßen, Plätzen und Anlagen auch außerhalb geschlossener 
Ortschaften stets an der Leine zu führen.
(2) Die Leine muss reißfest sein und darf eine Länge von 2 
Metern nicht überschreiten. Die Person, die einen leinenpflich-
tigen Hund führt, muss dabei jederzeit in der Lage sein, das 
Tier körperlich zu beherrschen.

§ 2 Begriffsdefinitionen
(1) Die Eigenschaft eines Hundes als Kampfhund ergibt 
sich aus Art. 37 Abs. 1 Satz 2 LStVG in Verbindung mit der 
Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und 
Gefährlichkeit vom 10. Juli 1992 (GVBl S. 268) in der jeweils 
geltenden Fassung.
(2) Als große Hunde sind Hunde zu verstehen, die eine Schul-
terhöhe von mindestens 50 cm aufweisen. 
Erwachsene Tiere der Rassen Schäferhund, Boxer, Dober-
mann, Rottweiler und Deutsche Dogge gelten stets als große 
Hunde.

§ 4 Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 18 Abs. 3 LStVG kann mit Geldbuße belegt werden, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig als dafür verantwortliche Person 
entgegen § 1 dieser Verordnung
1. einen Kampfhund oder großen Hund auf den in dieser 

Bestimmung genannten Flächen herumlaufen lässt, ohne 
ihn an einer vorschriftsmäßigen Leine zu führen,

2. das Tier
a)  angeleint führt, ohne in der Lage zu sein, es körperlich 

zu beherrschen, oder
b)  von einer Person angeleint führen lässt, welche nicht in 

der Lage ist, dieses körperlich zu beherrschen.
(Auszug aus der Hundehaltungsverordnung der Gemeinde 
Berg)
Da sich manche Hundehalter weder um geltendes Recht noch 
um die berechtigten Sicherheitsinteressen von Mitbürgern 
und Kindern kümmern, müssen diese über Ordnungswidrig-
keitsverfahren und saftige Geldbußen zu akzeptablem und 
verantwortungsbewusstem Verhalten gebracht werden. Die 
Aufregung ist jeweils groß, wenn die Gemeinde Bußgelder 
erlässt und erlassen muss – als Sicherheitsbehörde sind wir 
dazu verpflichtet.
Diese Bemerkungen gelten selbstverständlich nur für ganz we-
nige Hundehalter. Die ganz große Mehrheit der Mitbürger mit 
Hunden weiß selbstverständlich die Rechte und Sicherheits-
bedürfnisse ihrer Mitbürger zu achten und zu respektieren.

Bekanntmachungen
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Wasserhydranten freihalten

Die Ober- und Unterflurhydranten der gemeindlichen Was-
serversorgung versorgen die Feuerwehr im Brandfall mit 
ausreichenden Mengen Löschwasser. Im Winter ist der Zu-
gang zu den Hydranten mitunter vereist bzw. durch Schnee 
zugeschüttet.
Im eigenen Interesse werden die Anlieger gebeten, den Zu-
gang zu den Hydranten freizuhalten, damit die Feuerwehren 
im Brandfall ohne Zeitverzögerung die Löschschläuche an die 
Hydranten anschließen können.
Es ist völlig unmöglich, dass diese Arbeiten vom Winterdienst 
der Gemeinde erledigt werden, da es sich im Gemeindegebiet 
um mehrere hundert Hydranten handelt.

 Haftung bei Kanalrückstau -  
eindeutige Rechtsprechung

Immer wieder treten Hausbesitzer bei Rückstau aus der Kanali-
sation in ihr Gebäude (in der Regel der Keller) an die Gemeinde 
mit der Forderung auf Regulierung des Schadens heran:
Hierzu ist festzustellen:
1. Grundsätzlich muss jeder Gebäudeeigentümer sein Anwe-

sen selbst gegen Rückstau schützen, was auch die Ent-
wässerungssatzung der Gemeinde Berg so vorschreibt.

2. Schäden, die nur wegen einer fehlenden Rückstausi-
cherung entstehen konnten, sind nicht vom Inhaber der 
Kanalisation - also der Gemeinde -, sondern vom An-
schlussnehmer zu vertreten.

3. Die neueste Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes 
besagt nun sogar, dass auch dann, wenn der gemeindeeig-
ene Kanal unterdimensioniert ist, jeglicher Ersatzanspruch 
des Geschädigten entfällt, wenn das Vorhandensein einer 
Rückstausicherung den Eintritt des Schadens verhindert 
hätte.

 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

April bis Dezember:
Montag – Donnerstag: 6.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 6.00 Uhr – 17.00 Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden z.Hd. Fr. Kuhn, Tel. 09189/4411-21, E-Mail: roswitha.
kuhn@berg-opf.de

 
Parteinachrichten

  
Bündnis 90 / Die Grünen

Der monatliche Stammtisch des Ortsverbands der Grünen 
wird auch im April aufgrund der aktuellen Lage rein digital 
stattfinden.

Alle interessierten GemeindebürgerInnen sind herzlichst ein-
geladen mit uns darüber zu diskutieren was 2021 wichtig ist 
und angepackt werden sollte.
Termin: Mittwoch, 14. April 19:30 Uhr
Den Link finden für das virtuelle Treffen finden Sie rechtzeitig 
unter: https://gruene-neumarkt.de/ortsverbaende/berg/
Bleiben Sie gesund!

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 Raiffeisenbank Neumarkt unterstützt  

Schulen im Gemeindebereich Berg

Bildung ist einer der wichtigsten Bestandteile in unserer Ge-
sellschaft und ausschlaggebend für den jeweiligen beruflichen 
Werdegang. Wir haben den Spendenbetrag für die Schulen für 
das Jahr 2021 verdoppelt. Auf diesem Weg möchten wir die 
harte Arbeit der Schulen aber auch die der Eltern in diesem 
besonderen Jahr anerkennen. 
Maximilian Schmid, Leiter der Raiffeisenbankfilialen Berg und 
Pilsach überreichte die symbolischen Schecks an die Konrek-
torin Ute Pickel und den Rektor Thomas Frauenknecht. Schmid 
betonte bei der Übergabe: „Wir möchten mit dem Geldbetrag 
die Arbeit und das Engagement der Schulen wertschätzen.“
Thomas Frauenknecht fügte hinzu: „Vor allem in Zeiten wie 
diesen wird regionaler Zusammenhalt großgeschrieben. Daher 
möchten wir uns für die jährliche Unterstützung und vor allem 
für den Bonus im Jahr 2021 recht herzlich bedanken“.
Die Spenden werden für die Anschaffung von Kopfhörern 
als Möglichkeit des individuellen Lernens verwendet. Zudem 
wird als Unterstützung im Rahmen der Digitalisierung eine 
Lernsoftware angeschafft.

von links: Rektor Thomas Frauenknecht, Konrektorin Ute Pickel, 
Filialleiter Maximilian Schmid Foto: Maximilian Schneider. 

 
Ferienbetreuung im Schuljahr 2020/2021 

Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 

Bekanntmachungen / Parteinachrichten / Schulen, Kindergärten u. Jugend
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unter folgendem Link auf der Homepage der Schwarzachtal-
Schule Berg ausdrucken:
https://schwarzachtal-schule.de/eltern/service-infothek/              

Für das Schuljahr 2020/21 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  

Pfingstferien 2021:  25. Mai bis 02. Juni 2021 (7 Betreu-
ungstage) Anmeldeschluss: 11. Mai 
2021

Sommerferien 2021:  02. August bis 13. August 2021 (10 
Ferientage) und 30. August bis 09. 
September 2020 (9 Ferientage) An-
meldeschluss: 19. Juli 2021

Herbstferien 2021:  02. bis 05. November 2021 (4 Ferien-
tage) Anmeldeschluss: 19. Oktober 
2021

Buß- und Bettag 2021:  17. November 2021 Anmeldeschluss: 
08. November 2021

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2021 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag  benachrich-
tigen.

Coronabedingt können sich Änderungen ergeben!

 Renate Legler hat Qualifizierungsmaßnahme 
als OGTS-Koordinatorin abgeschlossen

Die Leiterin der Mittags- und Ferienbetreuung Frau Renate 
Legler hat erfolgreich an einer Qualifizierungsmaßnahme 
für Betreuungskräfte in verantwortlicher Position aus dem 
Bereich der Mittagsbetreuung zur Ganztagskoordinatorin 
teilgenommen. Die Qualifizierungsmaßnahme wurde durch-
geführt vom Bildungswerk des Bayerischen Landesverbandes 
des KDFB e.V. Grundlagen waren alle Inhalte des Leitfadens 
des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultur, 
Wissenschaft und Kunst und des Staatsinstituts für Schulqua-
lität und Bildungsforschung in der vorgegebenen Weise und 
im erforderlichen Umfang. Bürgermeister Peter Bergler und 
Personalsachbearbeiterin Andrea Bogner gratulierten Renate 
Legler sehr herzlich zu diesem Abschluss.

 
Kindergarten St. Vitus Berg

Vor Ostern gibt es bei uns in der Kindertagesstätte St. Vitus 
viel zu tun.
Unter anderem waren die Kinder mit dem Basteln der Oster-
nester, dem Verzieren der Osterkerzen und dem Färben der 
Ostereier schwer beschäftigt.
Zudem hörten wir verschiedene Geschichten aus dem Leben 
Jesu, sowie die Ostergeschichte, um uns auf Ostern vorzu-
bereiten.
Da wir diesmal einen sehr fleißigen Osterhasen hatten, durften 
sich auch die Eltern über ein kleines Osternest freuen.
Außerdem beteiligten sich die Kinder an der Aktion „Oster-
überraschung für Senioren“. Die Kinder gestalteten bunte 
Ostereier, die den Senioren vom Doktorshof übergeben 
wurden.
Ein besonderes Dankeschön möchten wir Stilla und Willibald 
Klein aussprechen, die uns in diesem Jahr 150 Eier für die 
Osternester der Kinder gespendet haben.

Am Sonntag, den 21.3. war der Welt-Downsyndrom-Tag.
Die Kinder unserer Einrichtung durften an diesem Tag zuhause 
unterschiedliche Socken tragen, um auf die Vielfältigkeit aller 
Menschen hinzuweisen, die die Welt viel bunter macht.
Fotos der Aktion wurden im Kindergarten ausgestellt.

 Geldspende der Richtheimer Wanderer  
an Loderbacher Kindergarten

Ein Herz für Kinder haben die Wanderfreunde Richtheim. 35 
Jahre veranstalteten sie am „Drei-Königs-Tag“ das traditionelle 
Kegelturnier und spendeten den Erlös den Kindergärten. 2020 
und auch heuer zu Beginn des Jahres musste die sportliche 
Veranstaltung auf „Alle Neune“ wegen der Corona-Pandemie, 
die zuvor immer auf den Kegelbahnen in Sengenthal ausge-
tragen wurde, ausfallen. Nicht aber ausgefallen ist die stete 
finanzielle Zuwendung für die Kinder. Vor kurzem übergaben 
der erste Vorsitzende Bruno Kürzinger (r.) und der langjährige 
Kassier Walter Höfler (l.) an Desireé Betz, Leite-rin des St.-Ge-
org-Kindergartens Loderbach im Beisein von zwei Mädchen 
150 Euro. Über diese schon zur Tradition gewordene Spende 
freuten sich auch das übrigen Kinder und das Kindergar-
ten-Personal. Nachdem die Richtheimer Wanderfreunde in 
früheren Jahren bereits den Berger Kindergarten großzü-gig 
unterstützten, geht die alljährliche Finanzspritze seit dem Jahr 
2002 bereits an den Loderbacher Kindergarten. 

Text und Foto Stepper

Schulen, Kindergärten und Jugend 



Mitteilungsblatt Berg · April 2021 2�

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel

Na hört ihr schon die Vögel zwitschern?
Das AWO Kinderhaus Schatzinsel startet mit einem Garten-
projekt in den Frühling. Unser Ziel des Projekts ist es, die 
Neugierde der Kinder auf die Natur zu wecken. Den Kindern 
werden durch das Beobachten und Erleben biologische 
Zusammenhänge vermittelt und ein Bezug zur Natur- und 
Pflanzenwelt hergestellt. An dieser Stelle bedanken wir uns 
bei den Eltern für die zahlreichen Materialspenden für unser 
Projekt. 

Ostern steht vor der Tür!
Wir haben fleißig Osterkarten und viele andere Kunstwerke 
gestaltet. Diese konnten an unserem Osterbasar erworben 
werden. 

Wir wünschen allen Familien ein schönes und besonderes 
Osterfest!
Bleibt gesund! 
Euer AWO Kinderhaus Schatzinsel

 
Kindergarten St. Birgitta Unterölsbach

Auf den Weg zum Osterfest!
Die Kinder des Kindergarten St. Birgitta machten sich in der 
Fastenzeit gemeinsam auf zum Osterfest. Zu Beginn pflanzten 
die Kinder aus Asche und Erde kleine Kresse-Gärten, wir be-
gleiteten Jesus als Zwölfjährigen im Tempel und begegneten 
Ihm als er die Kinder segnete.  Auf unserem Weg trafen wir 
den Zöllner Zachäus und hörten die Erzählung vom blinden 
Bartimäus.
Die Erzieherinnen nutzten hierbei die vielfältigen Möglichkeiten 
der religionspädagogischen Umsetzung, wie Egli-Figuren, 
Kamishibai Erzähltheater oder Bogenlegebilder. Jetzt führt 
uns der Weg weiter über die Kartage zum Osterfest.

Die „Schlaufüchse“ sind unterwegs!
In der Woche vom 08.03.-12.03.21 gingen die Vorschulkinder 
auf Abenteuerreise in die Winterwaldwoche. Das Wetter bot 
uns alle Seiten des Winters, angefangen vom strahlenden 
Sonnenschein bis hin zu eisiger Kälte. Besonders begeistert 
hat die 14 Kinder die Eisschichten auf dem Wasser, wobei sie 
mit Stöcken überprüften, ob der Bach - der Weiher - der Kanal 
zugefroren waren bzw. die Gefahren lauerten. Ein schönes 
Erlebnis war die Erkundung des Klostergarten St. Birgitta mit 
der Turmbesichtigung. Neben der spannenden Entdeckung 
eines Tierschädelkopfes konnten sich die Kinder in der Natur 
ein eigenes Floß für ihren Bach bauen, neue Lager errichten 
und sich im Waldstudio gegenseitig fotografieren, wobei sehr 

interessante Bilder zum Vorschein kamen. Ein Highlight war 
der Besuch unserer mittleren und jüngsten Kinder, welche 
die Schlaufüchse vermissen und uns im Wald überraschten. 
Als Stärkung brachten sie selbstgebackene Osterhasen mit. 
Vielen lieben Dank für eure Fürsorge. 

Ein fröhliches Osterfest und eine 
schöne Frühlingszeit wünschen 
die „Kleinen und Großen“ aus 
dem Unterölsbacher Kinder-
garten. 

 
Außensprechtage des Zentrum Bayern  
Familie und Soziales Region Oberpfalz 

– Versorgungsamt - 

Die Außensprechtage des Zentrums Bayern Familie und So-
ziales Region Oberpfalz in Neumarkt entfallen coronabedingt 
bis einschließlich Juni 2021.
Für einen besonderen bzw. dringlichen Auskunfts- und Bera-
tungsbedarf bieten wir Ihnen unsere Telefonservicenummern 
(Bundeselterngeld und Bayer. Familiengeld, Bayer. Krip-
pengeld) an:
Geburten vom 1. – 17. eines jeden Monats:  
0941/7809 – 6125 oder – 6215
Geburten vom 18. – 31. eines jeden Monats:  
0941/7809 – 6126 oder – 6101
Beratungstelefon für das Bayer. Krippengeld:  
0941/7809 – 6125 oder – 6201
Gerne können die Anliegen per E-Mail (poststelle.opf@zbfs.
bayern.de) oder per Fax (0941-7809/1304) übersenden.

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo Mädels, hallo Jungs, 
hier sind die Veranstaltungshinweise 
für die nächste Zeit (vorbehaltlich 
der Durchführbarkeit wegen Corona). 
Herzliche Einladung dazu!
Online-Osterfreizeitkalender: Statt der Kinder-Osterfreizeit 
für � bis 10-Jährige gibt es während der Osterferien einen 
„Online-Osterfreizeitkalender“ auf der Homepage www.ejdnm.
de der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt. 
Dekanatsjugendkonvent – Mitarbeiter_innenfortbildung 
am 24. April von 9:00 bis 17:00 Uhr für Ehrenamtliche in der 

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de

Anzeigen
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evangelischen Jugendarbeit 
Ökumenischer Kirchentag in Frankfurt unter dem Thema 
„schaut hin“ (Mk 6,38) für jung und alt vom 13. – 16. Mai: Der 
Ökumenische Kirchentag wird wegen Covid-19 online zu uns 
kommen. Alle Veranstaltungen in Frankfurt vom 13.-16. Mai 
werden auf der Website www.oekt.de zu sehen sein. 
Jugend-Sommerfreizeit für 13 – 1�-Jährige vom 15. bis 
21. August im Wildnis Camp am Falkenstein im Nationalpark 
Bayerischer Wald. 
Kinder-Sommerfreizeit für 9 – 12-Jährige vom 30. August 
bis 05. September in Grafenbuch. 
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich 
von Einschränkungen durch „Corona“ statt!
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 
46256-114, Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@
elkb.de, www.ejdnm.de,  https://instagram.com/ej_deka-
nat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30

 MiniLandkreis Neumarkt:  
Eltern müssen leider draußen bleiben

Die Kommunale Jugendarbeit als Fach-
stelle des Jugendamts hat in diesem Jahr 
Großes vor: In der Grundschule Pilsach 
wird eine Spielestadt entstehen in der die 
Kleinen tun können was sonst die Großen 
machen.
Es wird gearbeitet, gelernt, gebaut, verwaltet und für Sicherheit 
gesorgt. Hat man genug Geld kann man einkaufen gehen. 
Wird man als Bürgermeister des Tages gewählt, ist man für 
all das zuständig was notwendig ist um eine Stadt am Laufen 
zu halten.
Wann? Von 02. bis 13.08. von 08:00 bis 16:00 Uhr
Die KOJA Neumarkt bietet allen Gemeinden die Möglichkeit 
den MINI Landkreis an 2 Tagen in diesem Zeitraum als zusätz-
lichen Ferienprogrammpunkt aufzunehmen.
Für wen? Kinder aus allen Gemeinden im Landkreis Neumarkt 
i.d.OPf.
Wo? Grundschule Pilsach
Anmeldung? Eine Anmeldung ist ab 28. April möglich. Wir 
informieren rechtzeitig über die Anmeldebedingungen.
Unterstützer gesucht: Um Kindern in diesen Zeiten etwas 
zurückgeben zu können bauen wir auf Ihre Unterstützung:
Als Unternehmen oder Kooperationspartner (Vereine, Ver-
bände, Träger der freien Wohlfahrtspflege) können Sie sich 
vorstellen als Expert*in auf ihrem Gebiet an einem oder 
mehreren Tagen eine Arbeitsstation anzubieten? Melden Sie 
sich bei uns. Unter www.koja-neumarkt.de finden Sie weitere 
Informationen.
Folgen Sie uns auf:

@koja.neumarkt      @koja.neumarkt

 
REGINA GmbH „Praktische Berufsorien-

tierung trotz Corona: Erfahrungen sind nur 
schwer zu ersetzen“

Braucht man hier handwerkliches Geschick? Dort räumliches 
Vorstellungsvermögen? Ist es wichtig, Kraft zu haben oder 
Ausdauer? Beim Finden dieser Neigungen haben bisher die 
Schulen mit den dort stattfindenden Berufsorientierungsmaß-

nahmen einen großen Beitrag geleistet. Die von den Schulen 
organisierten Praktika waren bisher für die meisten Schüler 
der erste Einblick in die Berufswelt. Doch die Corona-Krise 
bestimmt momentan das gesellschaftliche und wirtschaftliche 
Leben in Deutschland. Auch das Berufsbildungssystem steht 
vor der Herausforderung, kurzfristig auf die geänderten Rah-
menbedingungen reagieren zu müssen. Die Berufsberatung 
hat eine Telefon-Hotline installiert, die täglich für Jugendliche 
und Eltern erreichbar ist. Die Berufsberater*innen bieten in 
diesen Zeiten auch verstärkt telefonische Beratungen und 
Beratungen per Video-Telefonie an.   Denn nahezu alle bis-
herigen Angebote der Berufsorientierung sind aktuell nicht 
oder nur sehr eingeschränkt verfügbar: Präsenz-(Berufso-
rientierungs-) unterricht, persönliche Berufsberatung an 
Schulen und vor Ort in den Agenturen für Arbeit, Zugang zu 
Berufsinformationszentren, Ausbildungsmessen, Praktika 
und Bewerbungsprozesse und Vorstellungsgespräche, An-
gebote zur Berufsqualifizierung und Freiwilligendienste. 
Doch wie also die Herausforderung der praxisnahen Berufs-
orientierung angehen, wenn die bestehenden Strukturen 
nicht „wie früher“ funktionieren? Wie also aktuell die richtige 
Entscheidung für den nächsten Lebensabschnitt treffen? 
Informationen und Angebote gibt es viele, aber wie findet 
man das Richtige für sich? Zu diesem Zweck haben sich 
aus der MINT-Region Landkreis Neumarkt i.d.OPf. viele 
Ansprechpartner*innen zusammengefunden, um sich gemein-
sam Gedanken darüber zu machen, wie der Ausfall der Be-
rufsorientierungsmaßnahmen für den Landkreis abgemildert 
werden kann. Es wurde nunmehr eine Infobox erstellt:
INFOBOX / LINKLISTE (ZU AUSBILDUNGSPLÄTZEN / 
PRAKTIKUM) 
• Agentur für Arbeit Jobbörse: www.arbeitsagentur.de/bil-

dung/ausbildung und www.jobboerse.arbeitsagentur.de
• Agentur für Arbeit Berufsberatung: Wir sind für jungen 

Menschen erreichbar: 0941/7808250, Mo - Do 9 – 12 und 
14 -16 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr, E-Mail: regensburg.151-Berufs-
beratung-vor-dem-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de; 

• Agentur für Arbeit: Fragen zu (dualem) Studium, Ausbildung 
mit Abitur/Fachhochschulreife, Studienwechsel/-abbruch: 
Regensburg.152-Berufsberatung-vor-dem-Erwerbsleben@
arbeitsagentur.de  

• Starke Jobs, die regionale Jobbörse des Landkreises 
Neumarkt, Ausbildungs- und Praktikumsplätze sowie 
weitere Information: www.starke-jobs.de/fuer-berufsein-
steiger/praktikum/ 

• Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT Neumarkt verzahnt 
Schule und Betriebe und unterstützt damit die schulische 
Berufsorientierung.: https://schulewirtschaft-bayern.de/
netzwerk/neumarkt-oberpfalz 

• IHK Ausbildungsscouts: www.ausbildungsscouts.bihk.de; 
Warum habe ich mich für diese Ausbildung entschieden? 
Was ist das Tolle am Beruf? Wie sieht der Arbeitsalltag aus? 
Was gehört zu einer dualen Ausbildung? Was gibt es für 
Möglichkeiten im Anschluss an die Ausbildung? 

• IHK-Ausbildungsberater: www.ihk-regensburg.de/hauptna-
vigation/aus-und-weiterbildung/ausbildung/ausbildungs-
berater-883724

• IHK Lehrstellenbörse mit Praktikumsfunktion: www.ihk-
regensburg.de/hauptnavigation/aus-und-weiterbildung/
ausbildung/ausbilder-und-personalverantwortliche/online-
lehrstellenboerse-1347464

• Lehrstellenbörse der HWK : www.handwerkskammer.de/
artikel/lehrstellenboerse-5620,10,13.html und https://www.
hwkno.de/76,3392,jobboardoffersearch.html 

• KHS Neumarkt Lehrstellenradar: www.lehrstellen-radar.

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de

Suchen ab September 21 
einen  

Auszubildenden (m/w/d)  

als Anlagenmechaniker  
für Heizung und Sanitär.

Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf

Anzeigen
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de/5100,0,lsrsearch.html und www.khneumarkt.hwkno.
de/

• Die Seite der Wirtschaftsförderung für den Landkreis 
Neumarkt, hier gibt es Infos zu Ausbildungsmesse oder 
Azubi-Akademie: www.wirtschaft-neumarkt.de/arbeitneh-
mer-2/ausbildung/ und www.ausbildungsmesse-neumarkt.
de/ausbildungsbetriebe/ 

• www.mintregion-neumarkt.de: Aktionen, Veranstaltungen, 
MINT-Pass im Rahmen der MINT-Region Landkreis Neu-
markt i.d.OPf., dort sind diese Infos ebenfalls hinterlegt

 
Jugendecke

Liebe Jugendliche,
die Gemeinde ist bestrebt, für alle Bürgerinnen 
und Bürger jeder Altersgruppe eine lebens-
werte Heimat zu gestalten.

Einige Anregungen von Euch wurden bereits 
umgesetzt, wie z.B. der Skaterpark bei der Freizeitanlage in 
Berg oder der Dirt-Bike-Platz zwischen Berg und Unterwall. 
Seit dem Jahr 2004 gibt es den Jugendtreff in Sindlbach, der 
derzeit leider coronabedingt geschlossen ist.

Ihr habt nunmehr die Möglichkeit, Anregungen bzw. eure 
Wünsche und Vorschläge der Gemeinde mitzuteilen:
-  Was interessiert euch?
-  Was bewegt euch?
-  Was könnte die Gemeinde noch für die Jugendlichen 

tun?
-  Was könnten die Jugendlichen evtl. für das Gemeinwohl 

tun?
Schickt uns einfach eine E-Mail an: 
roswitha.kuhn@berg-opf.de oder an die Jugendbeauftragten 
der Gemeinde Berg:
• 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck, Tel.: 09189/625, 
 E-Mail: norbert.niesslbeck@online.de 
• Gemeinderat Manuel Pöhner, Tel.: 0160/3622035, 
 E-Mail: mpoehner89@gmx.de 

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei Berg

Die Bücherei ist wieder regulär geöffnet
Alle ausgeliehenen Medien sind noch bis 07. April verlän-
gert.
Ostersonntag 04. April geschlossen!
Öffnungszeiten
Sonntag: 10 bis 11 Uhr
Mittwoch 15 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 9 bis 11.30 Uhr und 16 bis 17.30 Uhr

 
Nachbarschaftshilfe Berg

Aktuelles zu den Kursen der NH Berg:  
Unsere bewährten Kurse (Karate, Schwimmen, Tanzen) ruhen 
unverändert bis auf weiteres. Den Computerkurs für Senioren 
läuft aktuell online als Zoom-Konferenz. Interessenten können 
sich noch neu anmelden! Englisch für Senioren ruht ebenfalls 
bis auf weiteres. Keine Zoom Veranstaltung. 
Für alle anderen Anfragen stehen wir im „home office“ zur 
Verfügung. 
Unsere neue Handy Nr.  01�1-�4�21423 oder 
per mail unter nachbarschaftshilfe@berg-opf.de

 REGINA GmbH - Online-Seminarreihe  
„Landwirtschaft und Nachhaltigkeit“

Zu einer Online-Seminarreihe vom 
8. bis 16. April 2021 mit Vorträgen 
rund um „Landwirtschaft und Nach-
haltigkeit“ sowie laden die Öko-Modellregionen Landkreis 
Neumarkt i.d.OPf. und Amberg-Sulzbach in Kooperation mit 
den Kreisverbänden des Bayerischen Bauernverbandes der 
genannten Regionen Landwirt/innen, Verbraucher/innen und 
alle Interessierten herzlich ein.
Das detaillierte Seminar-Programm finden Sie auf den 
Webseiten der Öko-Modellregion Neumarkt i.d.OPf www.
oekomodellregionen.bayern/neumarkt-i.d.-opf. und des Ba-
yerischen Bauernverbandes Kreisverband Neumarkt i.d.OPf. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Online-Anmeldung über das Internetportal des BBV Bildungs-
werkes unter ww.bbv-bildungswerk.de
SEMINAR-Angebot für Landwirte:
„Der Weg zum Bio-Betrieb“ – Online-Seminar am 20. und 
21. April 2021 für umstellungsinteressierte Landwirtinnen und 
Landwirte. Über „die ersten Schritte zum Bio-Landwirt“ referiert 
Elisabeth Remlein, Fachberaterin AELF Neumarkt i.d.OPf., 
Fachzentrum Ökolandbau am 20. April 2021 ab 19 Uhr. Am 21. 
April 2021 erzählt ein Bio-Landwirt aus seiner Betriebspraxis. 
Anmeldung bei Sandra Foistner, Telefon 09181-50 929 14 oder 
per E-Mail an foistner@reginagmbh.de
Kontakt:
Sandra Foistner, Projektmanagement Öko-Modellregion Land-
kreis Neumarkt i.d.OPf.
Telefon: 09181-50 929 14 · E-Mail: foistner@reginagmbh.de

 BayernLab  
bietet kostenlose Online-Vorträge an

Ab sofort gibt es kostenlose, spannende Online-Vorträge 
rund um die Digitalisierung für die bayrische Bevölkerung! 
Gebündelt unter dem neuen Format BayernLab Online - dem 
Webformat der BayernLabs.
Die BayernLabs als offene Zentren für digitale Wissensbildung 
sind eine Initiative des Bayerischen Staatsministeriums der 
Finanzen und für Heimat.

Schulen, Kindergärten und Jugend  / Verschiedenes
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09188 / 50 45 244

• EFH mit 150 m² WFL
• KfW-55
• schlüsselfertig
• Ziegel 42,5 cm
• teil unterkellert, 3 Räume
• Fußbodenheizung
• inkl. Malerarbeiten + Böden
• 25 Jahre Erfahrung
• Festpreis
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Lebensqualität durch konsequente Planung

€ 387.500,–

Haus des Monats
April

09188 / 50 45 244

wir-kaufen-ihr-baugrundstueck.de

09188 / 50 45 244

Sichern Sie sich 
ein schattiges 
Plätzchen auf 
dem Friedhof. 
Wir wissen wo.

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de
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Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach
Telefon 09181 / 26 57 34

QUALITÄT DESIGN SERVICE

www.kuechenkoelbl.de

Anzeigen
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In den Labs erwarten Sie Themen und Trends rund um die 
fortschreitende Digitalisierung – und eben seit 2021 online 
auch diverse Webvorträge!
Ein abwechslungsreiches und volles Programm mit Themen, 
die die Zuschauer fordern und inspirieren! Und das alles 
KOSTENLOS!
Unser Programm und Infos zu den kommenden Veranstal-
tungen erhalten Sie auf unserer Homepage und über die neue 
Facebook-Seite von BayernLab Online:

Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung, Fachbe-
reich BayernLab
Nürnberger Straße 2a, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Adressansicht im BayernAtlas: https://v.bayern.de/p9CXc
Telefon: +49 (9181) 89705 40
E-Mail: madlin.posselt@bayernlab.bayern.de
Internet: https://www.ldbv.bayern.de/digitalisierung/bayern-
lab/111.html

 Krisendienst Oberpfalz startet  
unter 0800 6�� 3000

Seit Montag, den 01.03.2021 gibt 
es für die „Krisendienste Bayern“ 
eine bayernweite einheitliche Ruf-
nummer: 0800 6�� 3000. 
Laut der DEGS-Studie des Robert 
Koch-Instituts zur Gesundheit in 
Deutschland gerät ein Drittel der 
Bevölkerung einmal im Leben in 
eine psychosoziale Krise. 
Die „Krisendienste Bayern“ sind 
ein Angebot zur Soforthilfe für die Bürgerinnen und Bürger 
Bayerns in psychosozialen Krisen. Der Krisendienst Oberpfalz 
verfügt über ein qualifiziertes und kompetentes Team aus 
Psycholog:innen, Sozialpädagog:innen und psychiatrische 
Fachpflegekräfte, bietet Menschen in psychosozialen Krisen 
eine Anlaufstelle und hilft ihnen durch eine frühzeitige Unter-
stützung. 
Das kostenfreie Krisentelefon bietet erste Entlastung und 
Orientierung. Betroffene, Angehörige, Bezugspersonen und 
Hilfesuchende aus dem sozialen Umfeld sollen fachkundig 
beraten und informiert werden. 
In dringenden Fällen können zur sofortigen, weitergehenden 
Abklärung oder Intervention zusätzlich mobile Kriseninter-
ventionsteams zum Einsatz kommen. Diese Teams werden 
regional so verteilt, dass sie zeitnah überall in der Oberpfalz 
hinkommen.
Anfangs wird der Krisendienst werktags und an den Wochen-
enden von 09:00 bis maximal 21:00 Uhr erreichbar sein. 
Ab dem 01.Juli 2021 steht die bayernweite, zentrale Rufnum-
mer 0800 655 3000 dann rund um die Uhr, an 365 Tagen und 

Nächten im Jahr zur Verfügung.
Anrufer aus der Oberpfalz werden direkt an die zum Dienst 
eingeteilten Expert:innen nach Schwandorf in die Leitstelle 
vermittelt. 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Informationsmaterial kostenfrei bestellen unter:  
https://www.krisendienste.bayern/ueber-uns/info-material/
oberpfalz/
Krisendienst Oberpfalz gGmbH Friedrich-Ebert-Str. 1 92421 
Schwandorf
Tel. +49 9431 399 940 - 0
info@krisendienst-oberpfalz.de  

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)

Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)

Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 

Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 

Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 

BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.

Verschiedenes
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Quelle: LEINER GmbH
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THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt
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BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 
Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.
de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512

 
Vereinsnachrichten

 
Bauernmarkt Berg

Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr am 
Sophie-Scholl-Platz;
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt je-
weils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 und 17.30 Uhr 
statt.

 
10 Jahre Lauftreff SC Oberölsbach 

Der Lauftreff des SCO freut sich über das 10jährige Beste-
hen.
Seit unserer Gründung im März 2011 durften wir viele neue 
Läufer bei uns begrüßen und haben eine Vielzahl von schweiß-
treibenden, aber vor allem schönen Kilometern hinter uns. 
Auch während dieser Pandemie ließen sich die Läuferinnen 
und Läufer nicht einschüchtern. Mit einer Läufer-App wurden 
fleißig Kilometer gesammelt. Somit haben sich die Teammit-
glieder während der Kontaktbeschränkungen gegenseitig 
motiviert. Sogar die seit Oktober 2020 bestehende Gruppe 
„Lauftreff für Anfänger“ hat mit dieser App keine Pause ein-
gelegt. Alle freuen sich schon wieder, wenn die gemeinsamen 
Laufeinheiten in den größeren Gruppen starten. Wie und wann 
das Jubiläum gefeiert wird, ist noch „top secret“. Bald über-
schreiten wir die 10.000 km Marke in der App, vielleicht ist das 
der Tag für das Event. Unser Motto: You never run allone! 
- Gemeinsam Laufen macht Spaß und hält fit.
Hast auch du Lust in die Gruppe zu kommen und dich mit 
Laufen fit zu halten?
Weitere Infos findest du unter:  
www.scoberoelsbach.de/fitness

 
Heimatpflege

 
 Interessantes aus Oberwall  

(von Christine Riel-Sommer)

Das Mitteilungsblatt berichtet in einer losen Reihe über die 
Historie von Höfen im Gemeindebereich. In dieser Ausgabe 
geht es um einen ganzen Ort: 
Oberwall
Aktuell gehen viele Bürger wieder verstärkt spazieren. Bei 
einem Spaziergang nach Oberwall und Umgebung gibt es 
Heimatkundliches zu entdecken: Am Waldweg, der von Ober-
wall weiter nach oben in den Wald führt, sind nach ca. 200 
Metern links zwei Natursandsteinkeller zu finden. 

Fortsetzung auf Seite 39

Verschiedenes / Vereinsnachrichten / Heimatpflege
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Burnickl Group GmbH Velburg 
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LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil: Gemeinde Pilsach
Geologisch prägt der Sandstein die Region: auf Grund der eisenreichen Ablagerungen wird er auch als
Eisensandstein bezeichnet. Die hohe Standfestigkeit und dennoch leichte Bearbeitbarkeit machte
Sandstein ideal zur Anlage von Felsenkellern. Der Sand wurde früher auch zur Reinigung von Gebäuden
als „Stubensand“ verwendet. Härtere Partien dienten der Gewinnung von Bausteinen. Durch den
Abbau der Sandsteine wurde die Felswand in Niederhofen freigelegt. In der Felswand befinden sich
zahlreiche Eingänge von Felsenkellern und kleinen Eisenerz-Flözen. Die Vielfalt der hier erkennbaren
Eigenschaften des „Eisenstandsteins“ macht die Doggerfelsen Niederhofen zu einem besonderen
Geotop, das mit dem Geo-Gütesiegel ausgezeichnet wurde.
Ein Kleinod der besonderen Art findet sich in Dietkirchen mit dem Rosenfriedhof. Der Friedhof von
Dietkirchen ist eine Stätte historischer Volkskunst. Der ehemalige Pfarrer von Dietkirchen, Johannes
Weis, war der Begründer dieses wertvollen Ortes. In einem Meer roter und weißer Rosen stehen etwa
200 schmiedeeiserne, kunstvolle Grabkreuze und schmücken diesen Gottesacker, der die historische
Kirche umschließt. Das wertvollste Kreuz befindet sich an der Kirchenmauer. Es wurde zur
Gedenkstätte der Pfarrer von Dietkirchen und aller Priester, die die Pfarrei hervorgebracht hat. Jedes
Grab ist gleich geschmückt: Rote Rosen auf den Gräbern der Erwachsenen, weiße Rosen auf den
Kindergräbern.
Ein Kinobesuch der anderen Art und Weise bietet das Landschaftskino bei Hilzhofen: am Kuppenalb-
Wanderweg bei Hilzhofen laden 25 „Kinosessel“ ein, das Panorama der Kuppenalb zu genießen. Das
Drehbuch dazu: Kulturlandschaft im Wandel der Jahreszeiten!

ILE NM-Arge 10 · Geschäftsstelle: Umsetzungsmanagement REGINA GmbH · Dr.- Grundler-Str. 1 · 92318 Neumarkt i.d.OPf.

WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
Wie es die Bayerische Verwaltung für alle ILE-Prozesse verpflichtend vorsieht, muss im vierten Jahr nach
der Erstellung des Integrierten Entwicklungskonzepts (ILEK) eine Zwischenbilanz gezogen werden. Am
03. Dezember 2020 war es daher auch für die ILE NM-Arge 10 soweit, ein Resümee der letzten vier Jahre
zu ziehen. In Kooperation mit der Schule für Dorf- und Landentwicklung (SDL) Plankstetten wurde das
Seminar auf Grund der Einschränkungen der Corona-Pandemie kurzerhand von den SDL-Moderatoren
Herrn Neft und Herrn Stahr virtuell über ein Online-Tool abgehalten. Die Zwischenevaluation widmete
sich den zentralen Fragen, wie die kommunale Zusammenarbeit untereinander verbessert werden kann,
welche Themen die nächsten Jahre weiter fokussiert
Werden und ob die räumliche Struktur angepasst
werden soll. Als Ergebnis ist festzuhalten, dass die
NM-Arge 10 derzeit gut aufgestellt ist. Die Allianz will die
zukünftigen Herausforderungen altersgerechter und
nachhaltiger Wohnraum, Digitalisierung und Mobilität die
nächsten Jahre weiter anpacken, nach dem Motto: „Was
dem Einzelnen nicht möglich ist, das Schaffen viele.“
(F. W. Raiffeisen). Ihr Team der ILE NM-Arge 10

Foto: Gemeinde Pilsach

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.
In der Gemeinde Berg gibt es einige kulturelle und landschaftliche Schmankerl zu entdecken: Das
Kloster Gnadenberg war die erste Klostergründung des Brigittenordens in Süddeutschland und
Mutterkloster der beiden anderen süddeutschen Brigittenklöster Mailingen und Altomünster. Das
Brigittenkloster Gnadenberg wurde im Jahr 1426 gegründet. Am 15. Juni 1438 weihte Bischof Albert
von Eichstätt das Kloster. Während des 30jährigen Krieges wurde das Kloster im Jahre 1635 zerstört
und verfiel in einen Dornröschenschlaf. Erst Anfang des 21. Jahrhunderts wurde das Kloster
„wiederentdeckt“ und nach der zweieinhalbjährigen umfassenden Sanierung und Restaurierung konnte
am 19.07.2015 das Konventgebäude des ehemaligen Brigittenklosters feierlich eröffnet werden. Im
Gebäude als spirituellen Ort werden u.a. die Geschichte und das klösterliche Leben in Ausstellungen
präsentiert (Öffnungszeiten: 15.04. bis 15.10. jeweils Sa und So von 14 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung). Ein weiteres Schmankerl ist das Industriedenkmal Ludwig-Donau-Main-Kanal. Bereits
793 n.Chr. wollte Karl der Große eine Verbindung zwischen Rhein, Main und Donau schaffen. Das
Projekt scheiterte aber an den technischen Möglichkeiten dieser Zeit. Mehr als tausend Jahre später
wagte sich der bayerische König Ludwig I. an den Bau des Kanals zwischen Donau und Main und stellte
die 178 km lange Wasserstraße 1846 fertig. Mit der Eisenbahn und später dem motorisierten
Güterverkehr verlor der Ludwigskanal seine Bedeutung als Wasserstraße. 1950 wurde der Betrieb
daher ganz eingestellt. Von Obstbaumalleen umsäumt ist heute der Ludwigskanal ein Eldorado für
Fahrradfahrer, Wanderer und Angler. Ein weiterer Höhepunkt ist das Kunstprojekt „Kunst am Kanal“,
das Roland Jähnigen initiierte. Entlang des Ludwig-Donau-Main-Kanals präsentieren sich sechs
Skulpturen von renommierten Künstlern.
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WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
Mit frischem Schwung starten wir in das neue Jahr 2021: die NM-Arge 10 hat sich abermals für das
Regionalbudget 2021, einer Förderung von insgesamt 100.000 EUR, beworben. Gefüllt wird der Topf mit
Geldern vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz (90%) und der ILE NM-Arge 10 (10%). Nahezu
jeder im Gebiet der NM-Arge 10 kann Kleinprojektträger werden. Möchten Sie einen barrierefreien
Zugang zu Ihrem Vereinsheim schaffen? Oder Erholungsmöglichkeiten an Wander- und Radwegen
gestalten? Einen öffentlichen Obst-/Gemüsegarten von, für und mit Jung und Alt anlegen? All das
können mögliche Kleinprojekte sein! Der Phantasie sind (fast) keine Grenzen gesetzt. Ziel ist es, eine
engagierte und aktive eigenverantwortliche ländliche
Entwicklung zu unterstützen und die regionale Identität zu
stärken. Schon jetzt können Sie einen Förderantrag ein-
reichen. Die Antragsfrist endet am 15.02.2021. Nähere
Informationen rund ums Regionalbudget und den Förder-
antrag finden Sie direkt auf unserer Homepage
www.nm-arge10.de/projekte/regionalbudget-2020.

Wir freuen uns auf Ihre Ideen
Ihr Team der ILE NM-Arge 10
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Kleinanzeigen
Dipl.-Musiklehrer 

bietet individuellen, kreativen 

Einzelunterricht 
für Klavier, Keyboard, Akkordeon und Steirische.

01�3-4�6011�

3-Zimmer-Wohnung  
ca. 85 m² im OG / Pfarrheim Sindlbach  

frei zum 01.04.2021. 
Interessenten können sich bei  

Herrn Geier, Tel. 0171/3526654 bzw. ab 06.04.2021  
im Pfarrbüro Gnadenberg, Tel. 09187/902044  

(Mo./Mi. 9.00-12.00 Uhr) melden.

200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Willkommen
im HOTEL-GASTHOF KNÖR AM PLATZL

Unser Saal steht Ihnen für  
Hochzeiten, Tagungen, Betriebsfeiern usw.

bis 300 Personen zur Verfügung! Ruhiger Biergarten im Innenhof.
www.hotel-knoer.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Alten- und Pflegeheim
Doktorshof
92348 Berg/Hausheim
Ansprechpartner:
Fr. Bauer 0 91 89/411-20
Fr. Sperr 0 91 89/411-14
www.doktorshof.de

Wenn Sie Hilfe brauchen
und das Beste wollen:
Alten- und Pflegeheim
Doktorshof

Wir sind für Sie da, wenn die Familie eine Pause braucht.

Anzeigen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm
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Direkt an einem Sandstein ist ein Marterl befestigt mit fol-
genden Worten: „Droben bracht man Sie zu Grabe die sich 
freuten in dem Thal. Hirtenknabe Hirtenknabe dir auch sang 
man dort einmal!“ Das Marterl zeugt von einem tödlichen 
Unfall und zeigt auf: „Oben“ wurde zu Grabe getragen. Das 
Bild am Marterl zeigt eine Kirche oben am Berg. Da Oberwall 
seit dem 6. Jahrhundert bis 1937 zur Pfarrei Litzlohe gehörte 
(Unterwall hingegen schon immer zu Berg) ist damit wohl die 
Litzloher Pfarrkirche Sankt Oswald gemeint. 

Bei Durchsicht der Katasterauszüge entdeckte Willibald Mörtl, 
Biolandwirt in Oberwall, (Hausname „Weberbauer“) etwas 
Interessantes. Bei seinem Grundbuchauszug des Flurstücks 
774 in Oberwall, welches direkt in Oberwall angesiedelt ist und 
aus historischen Gründen zur Gemarkung Haimburg gehört, 
steht geschrieben: 

Das Flurstück mit der Lage Sander (dieser Name leitet sich 
vom sandigen Grund vor Ort ab) misst eine Fläche von 680 
m² und ist mit tatsächlicher Nutzung als „Friedhof“ bis heute 
eingetragen. Hintergrund war wohl in der Vergangenheit, 
dass bei Todesfällen in strengen Wintern mit viel Schnee die 
Menschen nicht nach Litzlohe über den Berg ihre Toten zur 
Beerdigung bringen konnten und daher vor Ort bestatteten. 
Dies war in der Bodenbeschaffenheit und den Rahmenbedin-
gungen begründet. Auf dieser windgeschützten Südhang-Flä-
che besteht bis heute ein besonders mildes Klima. Heute ist 
eine Streuobstwiese angesiedelt. Ein regelrecht symbolischer 
Zustand: Wo es für Oberwaller Tote im Winter auf diesem 
früheren Friedhof endete wachsen nun Früchte von Kirsch- 
und Apfelbäumen. 
Die Chronik berichtet darüber hinaus, dass im Jahr 1031 in 
Oberwall vier Höfe angesiedelt waren. Es ist überliefert, dass 
im Jahr 1785 viel Schnee gefallen war und im Jahr 1788 ein 
besonders kalter Winter die Menschen herausforderte. In 
1790 sei hingegen ein große Dürre gewesen, wie auch in den 
beiden Folgejahren. Das habe zu Hunger in der Bevölkerung 
geführt. Im Jahr 1896 lebten in Oberwall die vier Bauersfamilien 
Kerschensteiner, Fürst, März und Seitz. (Informationen zusam-
mengefasst von Christine Riel-Sommer, Kulturbeauftragte der 
Gemeinde Berg, mit Unterstützung von Willi Mörtl.) 

Anlagen: 
1. Naturstandsteinkeller in Oberwall 
2. Bild vom Marterl an den Natursandsteinkeller in Oberwall
3. Heutiger Grundbuchauszug des Flurstücks 774 Gemar-

kung Haimburg – bis heute ist der Oberwaller Friedhof hier 
noch erwähnt.

4. Der Friedhof heutzutage. Das Bild stammt vom Herbst 2020 
während der Apfelbaumernte. 

Heimatpflege
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Wir sind ein führender, expandierender Anbieter ganzheitlicher, 
zukunftsorientierter und unabhängiger Energieversorgungs-Lösungen 
in Süddeutschland mit dem Schwerpunkt Baden Württemberg 
und Bayern, und als Teil der sonnenGruppe, des Marktführers für 
intelligente Stromspeicher, einer der umsatz- und wachstumsstärksten 
Energiesystem-Experten.

Mit unseren sonnenKraftwerken leisten wir einen aktiven Beitrag für die 
Energiezukunft und verbinden die Tradition und die Werte der Marke 
enersol mit innovativen Technologien und Nachhaltigkeit. Starten Sie 
mit uns in Ihre Unabhängigkeit, holen Sie sich die Energieversorgung der 
Zukunft nach Hause und werden auch Sie Teil von etwas Besonderem.

Andreas Kellermeier, unser Energieexperte in der Oberpfalz, erstellt 
Ihnen gerne maßgeschneiderte Konzeptlösungen für Ihre persönliche 
Energie-Revolution.

Andreas Kellermeier und sein Team
stellen euch gerne eure nachhaltigen Optionen mit
unseren Partnern FischerHaus und enersol vor.

Studio Oberpfalz 

Hauptstr. 54, 92358 Batzhausen 
09497 9494 746  
info@immovative.de
www.immovative.de
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